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Kleiderstoffe ,

T J .
Hertz

, taF

bedeutend unter dem Einkaufspreise , ausgesetzt bei

jPrieetrielt ISicleel ,

12 große Burgstraße 12 . 15036

Zum Weihnachts - Verkauf habe ich

eine grosse Partie Kleiderstoff - Resten
von dieser Saison ,

356
worunter noch viele zu grösseren Kleidern hinreichend ,

zur Hälfte des Selbstkostenpreises
ausgesetzt .

J . Herls

Gisbert Noertershaeuser , Wilhelmstraße 10 , Vertreter der Mich ei ' ichen Gießerei in Berlin .329

14290Entree 50 Pf . a Person .

Kochherde
eigener Fabrikation

empfichltin allenGrötzenunterGarantie
Heinrich Altmann ,

14280 Frankenstraße 5 .

Äin Tapezirer - Karrnchenund Kanarienvögel (Harzer )

zu verkaufen . Näh . Nerostraße 29 bei Rücker . 345

Fertige Betten ,

einzelne Betttheile ,

Filiale von Julius Hofmann Nachfolger ,
Frankfurt a . Main .

Keinen , fwebild , Damast ,

Bett - & Küchenwäsche

in nur reellen Qualitäten zu Original - Fabrik¬

preisen bei 14215

GftOrg , 24 Langgasse 24 ,

Ausstattungs - Geschäft & Wäsche - Fabrik .

(Qit horfrtitfpn * pol - Bücherschrank ( Mahagoni ) ,
UtriUll | vll . 5 gepolst . , nußb . - pol . Stühle , 1

?lchener Tisch , 1 gr . Kinde rbettsteAe . Näh . Hellmundstraße 17
im Mittelbau , Parterre . 346

Kunst
- Ausstellung

von Carl Merkels
König ] , Hof - Kunsthandlung .

Eingang : Neue Colonnade , Mittelpavillon .
Jede Woche theilweise neue Aufstellung der Meisterwerke .

wr - e -® « e j i für Hotels , Restaurants , Tanzfäle , Versammlungslokale ,

k LW WSHMHPTC , überhaupt für größere Räumlichke ten , liefert von Höhe 65 Cm .
üLL . in w unb iu Elfenbeinmasse

UW
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Bekanntmachung . i
Kommenden Donnerstag den 27 . November Vormittags 9 ‘ .3 Uhr sollen in unserem Locale

Schwalbacherstraße 43 Wegzugs halber folgende guterhaltene Mobilien , als :
1 rothe Ripsgarnitur , 1 Sopha , 2 Sessel , 6 Stühle , 1 braunes Plüschsopha mit 6 Stühlen , einzelne Sopba ,
7 Bettstellen mit Sprungrahmen , Roßhaarmatratzen , Deckbetten und Kissen , tannene und nußbaumene Kleiderschränke ,
Sekretäre , Tische , Stühle , Bücherschrank , Kommoden , Spiegelschrank mit Cristallglas , 1 Silberschrank , 1 Damen -
Cylinderbureau in Mahagoni , Waschkommoden mit Marmorplatten , Spiegel , 1 Pendule , Nähtische , 1 Nähmaschine ,
1 Flügel , 1 sehr gutes Tafel - Klavier , Oelgemälde , Leuchter , Gläser u . dgl .,

öffentlich gegen Baarzahlung versteigert werden .
Sodann kommt um 11 Uhr ein 3 Meter hoher Spiegel mit Console , 1 Verticow in schwarzem Holz , 1 Pianino in

Palisander , 1 Petroleum -Lüster von Hirschgeweihen zum Ausgebot .
Ein Berkans ans der Hand findet nicht statt .

487
________

Auktionatoren .

Als besonders gute Tischweine
,

l
garantirt rem , empfehle :

Laubenheim er ........ 75 Pf . ,
Zeltinger ( Mosel ) ..... 90 „

per Flasche ohne Glas .

besonders für Hotels , Restaurationen und Hans -

haltnnae » passend , empfehlen pr . Originalkiste , enthaltend : -

40 Kistel ä 10 Packet io Patronen a circa
130 Stück zu Mk . 1 . 20 frei ab .

Prospekte mit Abbildung gratis und franco .

TaM Seherin
in Lübeck .

Unsere alleinige Vertretung für Hessen - Nassau , Mainz , \
Worms und Bingen haben wir Herrn Louis Schröder , ,
Wiesbaden , Comptoir Adolph st raße No . 5 , über¬

tragen . 392

Weitere Verkaufs - Depots befinden sich :

Für Porzellangestelle bei Herrn Oswald Beisiegel ,
Kirchgasse ,

„ Zündhölzer bei Herrn H . J . Viehoever , Markt -

________ straße 23 , und Ph . Schlick , Kirchqasse 49 .

Schnupftabake .
3,4

Birginie , Holländer , j
Maeulea , La Ferme C von Gebrüder Lotabeck ,

und andere )
Pariser , St . Omer , Marocco v . Gebrüder Bernard ,

Grand Cardinal von Framz Foveaux ,
Grand Cardinal von Carl Gräff

stets frisch bei Jfl , JfäiMSefo9 Webergasse 46 .

Ankauf von getragenen Kleider , Schuhwerk n . dgl .

zu den höchsten Preisen Michelsbera 7 , Ecke des Gemeinde¬
badgäßchens . 9119

1) 1 . Lugenbuhl
( G . W . Winter ) ,

357

20 Marktstrasse . Marktstrasse 20 .

Grösste Auswahl
in

Tisch - und Hänge¬
lampen ,

Ampeln , Lüsters , Wandarmen

etc . etc . ,
neueste Muster , beste Construction

xu billigsten Preisen .

Zu bevorstehenden Weihnachten habe ich wie

alljährlich eine

grosse Parthie Kleiderstoffe
zu aussergewöhnlich billigen Preisen

W zurückgesetzt .
"

WZ

zur besten und billigsten
Clavier - Beleuchtung

Mk . 5 per Stück .

Mitrailleusen - Brenner
solidester Construction , so hell wie Gas
brennend und auf jeder in Gebrauch
befindlichen Petroleumlampe anwendbar

empfehlen

Gebrüder Wollweber ,
6 Langgunne 6, _____ 10398

und Matratxen werden solid und
billig aufgearbeitet , auf Verlangen im Hause selbst . Näheres
87 Taunusstraste 57 , 1 Stiege hoch . 378

Zu verkaufen drei gebrauchte , 4flügelige Fenster (fast neu )
Nerostraße 38 .

__________
353

Nüsse , sehr schöne , zu haben Querstraße 2 . 349

Eduard Böhm , Weinhandlung ,
336 82 Marktstrasse 82 .

Gamla Carleby -

Haushalts - Kndhöher
nebst Porzell <mgeftekl ,
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Bekanntmachung .

Wesen Abreise werden Dienstag de « 85 . No¬

vember , Vormittags SV - Uhr anfangend , in

dem Hanse

Herrngartenstraße 17
,

8 Treppen hoch ,

nachverzeichnete Gegenstände , als :

1 Sopha mit 6 Stühlen , 1 Ausziehtisch , 1 ovaler

Tisch , 1 Verticvw , 1 zweithüriger Kleiderschrank ,
1 Kommode , nußbaumene Console , 2 vollständige
Betten mit Roßhaarmatratzen , Bücher - und Noten¬

gestelle , 1 schöne spanische Wand , Spiegel , Bilder ,

Vorhänge , Teppiche , Gläser , Porzellan , Nippsachen ,

Knchengeräthe , 1 Anrichte , 1 Eisschrank , sowie Kar¬

toffeln , Aepfel und Kohlen ,

20 Stück

Damen - Winterstoffe
in diversen Farben und Dessins

gegen Baarzahlung öffentlich versteigert .

Die Stoffe sind guter Qualität und

werden per Meter ausgeboten .

Ohne Rücksicht auf Taxation wird der

Zuschlag ertheilt .

Ferd . Muller ,

Auctionator .

Vormittags 10 Uhr werden wegen Wegzugs
nachverzeichnete gut erhaltene Mobilien in

dem Hause

Irir - richstraße 5a
( 3 . Stock )

gegen Baarzahlung versteigert , als :

1 eichener Eßtisch , 8 eichene , geschnitzte Stühle ,
2 Bettstellen mit Sprungrahmen , 2 Schränke ,
3 Waschtische , 2 Gaslustres , 1 Füllosen , 1 trans¬

portabler , amerikanischer Kochherd , fast neue eiserne
Gartenmöbel , 3 elegante Pelzmäntel , 2 Teppiche
und sonstige Geräthschaften .

WE
" Freihandverkanf findet nicht statt .

Ferd . Müller ,
Auctionator .

Versteigerung
von

Kleiderstoffen .

Nächsten Donnerstag den 27 . No¬

vember , Vormittags 9 ^ 2 und Nachmittags
2 Uhr anfangend , werden in dem Auctions -

saale

9

Z

durch den Unterzeichneten gegen gleich baare

Zahlung öffentlich versteigert .

Verlauf aus der Hand findet mcht statt .

Ferd . Müller ,
Auktionator .

Versteigerung .

Wegen Geschäftsaufgabe werden nächsten Dienstag
den 35 . November , Nachmittags 8 Uhr an¬

fangend , im Aucüonssaale

6 Friedrichstraße 6

nachverzeichuete Parfümerie - und Toiletten -Artikel ,
als : Eau de Cologne in Vi und V» Flaschen , Odeurs ,

Seifen , Haaröle , Pouderquasten , Handspiegel , Bürsten ,
Kämme , Pommaden , sodann eine Parthie Damenkörbchen ,
Arbeits - , Staub - und Schlüsselkörbchen , 1 Ladenschrank rc .,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .

Ferd . Müller ,
Auctionator .

Bekanntmachung .

Kommenden Freitag den 88 . November ,

Vormittags SV - Uhr anfangend , werden im

Auetionslocale

6 Friedrichstraße 6
nachverzeichnete Gegenstände , als :

1 Sopha , 1 zweithüriger Kleiderschrank , Kommoden ,

4 vollständige Betten , Matratzen , Bettwerk , 1 Wasch¬

console , 1 Nachttisch , 1 Anrichte , verschiedene Tische ,

Stühle , Glas , Porzellan , Küchengeräthe , 1 goldene

Uhr nebst Kette und Charivari , Alfenide - Löffel ,

Gabeln , Messer und Kaffeelöffel rc . rc .,

gegen gleich baare Zahlung öffentlich ver¬

steigert .

Ferd . Müller ,

287 Auctionator .
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Für Weihnachten
empfehle mein reiches Lager selbstverfertigter

Herren - Hemden t

NB aus

11

besserem Shirting mit breiten Faltenrr

ii

FH farbige Hemden aus Oxford
feinster Qualität .

11

11

NPF
NS

MB
MPF

MS
MPL
MSL
MSG

MSLE

KH
KH

rr
h

ii
ti
ii
n
ri

ii
rr
n

ii
n
ii

u
it

ii
n
ii

it
n

30
32
34

per

It
II
11

Zentimeter

II
II
II

FHE „ „ „ „ ।
NH Nachthemden aus starkem Kretonne

glatten Einsätzen
langfaltigen Einsätzen
glatten , leinenen Einsätzen
langfaltigen , leinenen Einsätzen
gestickten Einsätzen

„ leinenen Einsätzen von

(ungewaschen )

KH aus gutem Kretonne , 28
KH

Shilling mit breiten Falten
„ „ feinen , glatten Einsätzen
„ „ langfaltigen Einsätzen .

. . Mk .

• • 11
11

• • rr
• • ii
• • it
• • rr

Mk . 6 bis

• • fr
• • tr
• • n

*/2 Dtzd . „
’ /ä ,, „
1/2 ir n
1/.,M rr rr

3 . 40
3 . 75
4 . —

4 . -

4 . 25
4 . 25
5 . 50
5 . 75
5 . 50

14 . —

4 . 25
6 . —

3 . 50

15 . -

18 . —

20 . —

22 . 50

Preise inklusive Wäsche .

SW
*

Im halben Dutzend bei Baarzahlung 5 pCt . Sconto .

Hemden nach Maaß entsprechend höher .

Adolf Steil ®
, Hemdenfabrik — Ausstattungs - Geschäft ,

im „ Cölnischen Hof "
, kleine Burgstraße 6 .

Von heute bis Weihnachten bleibt mein Laden Sonntag Nachmittags geöffnet . 382

Für passende Weihnachts - Geschenke
habe ich wie alljährlich große Parthien

Herren - und Damenwäsche ,

Serren
- « nd Damen - Taschentücher ,

edildwaaren für Tisch - « nd Handtücher
zu bedeutend ermäßigten Preisen von heute ab znrückgesetzt .

M . Banin ,

Leinen - , Gebild - , Buntweberei & Wäsche - Fabrik
386 in den Kgl . Straf - Anstalten Diez , Eberbach und Wiesbaden .

Deutsche Gesellschaft zur Rettung I

Schiffbrüchiger .

Beitritts - Erklärungen nimmt der unter - |
zeichnete Vorsitzende des Bezirks - Vereins g
Wiesbaden jederzeit entgegen .

Geringster Jahres - Beitrag Mk . 1 .50 .

13658 C . Hensel .

/ um guten Tropfen .

Heute : Gans mit Kastanien . 391

Gute Kartoffeln per Kumpf 25 Pf . , versch . Sorten

Aepfel per Kumpf 40 Pf . zu verk . Lahnstraße 2 . 375

Ausverkauf ®
s ?Ä “ 6 '

in allen Sorten Kleiderstoffen , Flanells , Barchente ,

Bettzeugen , Gardinen , Schürzenzeugen re . re «

wegen gänzlicher Aufgabe dieser Artikel zu ganz bedeutend

herabgesetzten Preisen bei

Jacob Meyer jun . ,
350 Marktstraße 13 .

1n— ■ nwwi

Herliner Rollmöpse ,

Speck - Flundern ,

Kieler Sprotten « & Bücklinge
in ganz frischer Waare empfiehlt billigst

388 C . Seel , Karlstraße .
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Wiesbaden : dt nn f e rf t nn Frankfurta . M . :

inirirasse 23 .
V H f V V I » U II

Zell ;i7 .
'

Langgasse

in

!82

verkaufen bedeutend unter Werth 1502g

e

Das Neueste
in Federn , Blumen , Tüllen , Spitzen , Schleiern ,
Agraffen , Perlbesätzen zu Hüten , Sammet , Atlas ,
Gaze , Rips rc . empfiehlt tn reichster Auswahl zu billigen ,
festen Preisen F . Lehmann , Goldgasse 4 . 145

Jagdwesten für Herren und Knaben , 14741

D (UU011WCStCB
) neueste Faxens u . Farben ,

empfiehlt in nur guter Qualität zu äusserst billigen Preisen

Georg Hofmann
, 24 Langgasse 24 .

Gebrüder Reifenberg ,

23 Langgasse 23 .

JUB . Die noch vorräthigen Pariser Original - Modelle

Hohe Wasserstiefel
von 11 bis 18 Mark , Herren - Zug - und Schaftenstiefel
von 8 bis 12 Mark , Damen -Zugstiefel in Kalbleder von
6 bis 8 Mk , ditto in Chagrin - und Kidlcder von 6 bis 10 Mk .,
sowie schwere , rindsl . Arbeiter - Schuhe und - Stiefel , Frauen --

Schnürschuhe , Knaben - Schuhe , alle Sorten Winterschuhe , Pan¬
toffeln , Einlegesohlen empfiehlt in größter Auswahl

Willi . Ernst , Schuhmacher ,

^ ombau - Loose M ^ Hrrathrg rn « dm .
VLUJ -Uvt Rodrian ’ s Hosbuchhdlg . , Langgasse 27

Daselbst Listen zur Offenbacher Gewerbeverloösnng . 3

Paletots
, Umhängen , Japettes ,

Regen - und Theatermänteln .

Anfertlgnng nach Maass

nach den besten Pariser Modellen .

- --------------- en gros — en detail . --------------

Eigene Fabrikation .

Gebrüder Reifenberg
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Tages - Kalender .
Mr permanente Kurkkms -Kunstausstellunq tat Pavillon der neuen Colonnabe

ist täglich von Morgens 8 Uhr bis Abends 5 Uhr geöffnet .
M Bibliothek des Vereins für Volksbildung ist zur nnentgeldlichen Benutzung

für Jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 1— 1 und Sonntag
Vormittags von 11 ' / »— 12 ' / - Uhr in der Madchen -Elementarschule auf
dem Mchelsberge .

Vorrellan -Semäldeanslielluna . Walinstitut v . Marie Heine , Weberg . 9,1 . 6650
Heute Sonntag den 23 . November .

Gewerbliche Zeichnenschule . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht in der
älteren Elementarschule auf dem Michelsberg .

Gewerbliche Zach ?eichnenklassc . Vormittags von 8 — 12 Uhr : Unterricht in
dem Hause Oranienstraße 5 , eine Stiege hoch .

Kurhaus pi Wiesbaden . Nachmittags 4 Uhr : Symphonie -Concert . Abends
8 Uhr : Concert .

Katholischer Kirchenchor . Abends 73/ < Uhr : Feier des Stiftungsfestes im

„Römersaale
" . - ->

Wiesbaden er Musik -Verein . Abends 8 Uhr : Concert und Ball im „Saal¬
bau Schirmer

" .
Morgen Montag den 24 . November .

Irauen -Uerein in Wiesbaden . Fortsetzung des Ausverkaufs .
Wlidchen -Ieichnenschule . Vormittags von 10 — 12 Uhr : Unterricht .
Kurhaus tu Wiesbaden . Nachmittags 3 ' /a Uhr : Concert . Abends 5 ' /a Uhr :

Zweite öffentliche Vorlesung des Herrn Dr . Hermann I . Klein aus
Köln über „Der Sternenhimmel und der Bau der Welt "

. Abends
8 Uhr : Concert .

Gewerbliche Abendschule . Wends von 8 — 10 Uhr : Unterricht .
Wochen -Aeichnenschule . Wends von 8— 10 Ubr : Unterricht .

Königliche Schanspiele .

Sonntag , 23 . November . 219 . Vorstellung . (30 . Vorstellung im Abonnement .)
R a r e i tz .

Trauerspiel in 5 Abtheilungen von A . E . Brachvogel .
Personen :

Maria Lesczinzska , Königin von Frankreich , Gemahlin
Ludwig ' s XV . ............

Ludwig Franz von Bourbon , Prinz von Conti , Groß -

pnor des Maltheserordens ........
Marquise de Bouflers , Hofdame der Königin . . .
Marquise de Pompadour , Palastdame ......
Marquise d ' Epinay , deren Vertraute
Herzog von Choiseul d ' Amboise , Graf Steinville ,

Premierminister ...........
Abbe Terray , Minister des Innern , Jesust , Beichtvater

des Königs .............
Marquis Silhouet , Finanzminister
Maupeau , Kanzler .............
Graf du Barry , Kammerherr des Königs . . . .
Eugene de Saint -Lambert , Capitän der Nobclgarde .
Demoiselle Doris Quinault , Schauspielerin im Theätre

frangaise . Vorleserin der Königin
B ° r ° n von Holbach , 1

Philosophen der

Didnot , J Encyclopädie
' ' '

Chevalier Salvandy , 1 . Cavalier 1 im Dienste der Mar -

Chevalier dÄtreuilles , 2 . Cavalier f quise de Pompadour
Rarciß Rameau ..............
Barjac , Holbach

' s Kammerdiener
Colette , Kammermädchen der Demoiselle Quinault .
Ein Kammerdiener der Königin ........
Ein Diener Choiseul 's ..........

Frl . Widmann .

Herr Eyben .
Frau Rathmann .
Frl . Wolff .
Frl . Ormay .

Herr Beck .

Herr Dornewaß .
Herr Schneider .
Herr Rebe .
Herr Rudolph .
Herr Reubke .

Frl . v . Ernest .
Herr Bethge .

Sm Grobecker .
err Holland .

Herr Zapf .
Herr Pust .
Herr Kühns .
Hm Klein .
Frl . Wenzel I .
Herr Brüning .
Herr Strecker .

Pagen und Kammerdiener der Marquise de Pompadour . Herren und
Damen des Hofes . Gäste und Diener Holbach ' s . Diener .

Ort der Handlung : Abwechselnd Paris und Versailles . — Zeit : 1764 .
Anfang e */a Uhr , Ende » Uhr .

Morgen Montag : II . Symphonie - Concert .

Anfang « Uhr , Ende » Uhr .

C « rha « s z u Wiesbaden .

Sonntag den 23 . November Nachmittags 4 Uhr :

35 . Symphonie - Concert des städt . Cur - Orchesters
(568 . Concert im Abonnement )

unter Leitung des Capellmeisters Herrn Louis Lüstner .

Programm .
1 . Ouvertnrc zum Oratorium „Paulus

" Mendelssohn .
2 - ? ) ^ r ^el?e ^ nZ !6ntan3 ] aus „Samson und Dalila " Saint -Saens .

o ) Sjdcchunou j
3 . Borspiel zu „Tristan und Isolde

" R . Wagner .
4 . Symphonie No . 2 in C -dur ........ R . Schumann .

Numerirter Platz : 1 Mark .
Abonnements - und Curtaxkarten stad bei dem Besuche dieses Symphonie -

Concertes ohne Ausnahme vomnzeigm .
Ander unter 14 Jahren haben keinen Zutrttt .

Bei Beginn des Concertes werden die Eingangsthürm des großen Saales
geschloffen und nur in den Zwischenpausen der einzelnen Nummern geöffnet .

Locales rmd Provinzielles .
? (Bürgerausschuß - Sitzung vom 21 . Nov .) Dem Anträge

der Schlachthaus - Commisston , der Bürgerausschuß möge be¬
schließen , diese Angelegenheit bis zur Aufstellung des nächstjährigen Budgets
zu vertagen , schließt sich das Collegium an . Der Vorsitzende , Herr Ober¬
bürgermeister L an z , stimmt diesem Beschlüsse bei , da bis zum nächsten
Frühjahr eine genaue Uebersicht ermöglicht würde , durch welche festgestellt
werden könne , welche Gelder dem ordentlichen und außerordentlichen
Budget zu Gebote ständen . — In einem von Herrn Präsident a . D .
vr . B e r t r a m erstatteten Bericht der Commission zur Prüfung des Projectes
der Bebauung des Terrains bei der evangelischen Haupt¬
kirche ist zunächst die Errichtung eines neuen Rathhauses in ' s Auge ge¬
faßt und hierzu drei Punkte , nämlich der Schulbau auf dem Marktplatz ,
der Accisehof mit den dazu gehörigen Gebäuden und das Dern ' sche Haus ,
in Berücksichtigung gezogen worden . Die Commission machte sich dahin
schlüssig , daß das neue Rathhaus auf der Südseite des Dern ' schen Termins
zu erbauen und daß der übrige Platz vorläufig frei zu lassen sei . Der
Herr Vorsitzende begrüßt diesen Antrag mit Freuden , glaubt übrigens
nicht , daß es angezeigt sei , sich heute in nähere Verhandlungen einzulassen .
Herr Stadtbaumeister a . D . Fach ist damit einverstanden , daß das frag¬
liche Terrain für städtische Zwecke reservirt bleibt , spricht sich indessen ent¬
schieden dagegen aus , daß ein Rathhaus daselbst errichtet werde , ohne daß
ein besttmmter Plan zu Grunde gelegt werde , nach welchem voraussichtlich
beurtheilt werden müsse , was aus dem übrigen Terrain werden solle ,
da es sonst ein planloses Unternehmen sei . Es könnte dann leicht der Fall
eintreten , daß der Rathhausbau nach so und so viel Jahren als hinderlich
befunden werde . Unter Anderem dürste nicht zugegeben werden , daß die
Museumstraße zugebaut werde und die de Laspöestmße keinen Durchgang nach
der evangelischen Kirche erhalte . Die Herren C . Roth und W . Rocker
als Mitglieder der Commission sprechen sich im Wesentlichen überein¬
stimmend dahin aus , daß es in der Absicht liege , den Platz für den Rath¬
hausbau nicht in einen Plan über die Bebauung des Terrains hineinzu¬
legen ; vorläufig seien auch keine Mittel für den Ausbau der fraglichen
Straßen disponibel , indessen planlos werde der Bau nicht hingestellt , denn
es komme der aufzustellende Fluchtlinienplan in Berücksichtigung . Insbe¬
sondere betont Herr Rocker , daß es ihn sehr befremde , zu vernehmen , der
RathhauSbau solle ohne Plan hergestellt werden ; er habe der Commission
mitgetheilt , auf welchen Prinzipien derselbe errichtet werden solle . Wenn
alle übrigen Plätze freigelegt seien , dann könne man sich noch immer
einigen , wohin man bauen wolle . Die Stadt habe hierin vollständig freie
Hand . Nachdem Redner sich noch speciell mit der Durchführung des Planes
der demnächstigen Straßenflächen und der um dieselben fallenden Baulich¬
keiten verbreitet hatte , bemerke der Herr Vorsitzende , der Vorredner sei
schon zu genau auf das Project , was eigentlich aus dem Platz werden
solle , etagegangen ; das möge der Commission überlassen bleiben . Er
bringt hierauf die Resolution zur Abstimmung , wonach der Gemeinderath
ersucht werden soll , demnächst seine Baucommission in Verbindung mit
derjenigen des Bürgerausschusses in Verhandlung in der vorliegenden
Frage treten zu lassen . Das Collegium schließt sich derselben fast ein¬
stimmig an . — Rach einem Bericht der Commission des Bürgerausschusses
zur Prüfung des neuen Accise -Tarifs wird von dieser beantragt , den
Gemcinderath zu ersuchen , er möge sich mit dem Bescheid der Bezirks¬
regierung bezüglich der Gleichstellung der Acciseabgabe für
Weine in Fässern zum Prtvatgebrauch nicht beruhigen , sondern
bei dem Herrn Minister dieserhalb vorstellig werden . Es wird beschlossen,
die entstandenen Verhandlungen an die Budget - Commission zu verweisen ,
womit auch , wie Herr Kaufmann Groll anregt , die Frage bezüglich
der Besteuerung der Schankwirthe in Verbindung gebracht werden könne .
— Herr Oberbürgermeister Lanz referirte sodann über den Stand der
Verhandlungen bezüglich der bisher bestandenen Differenzen zwischen
den Badhausbesitzern am Kochbrunnen einerseits und der Stadt anderer¬
seits wegen des streitigen Antheils an der Kochbrunnenquelle , von
bereit Erledigung die Ablegung des alten Civilhospitals
abhängig war ; darnach ist ein Ausgleich herbeigeführt und eilt
Entwurf zu Stande gekommen , wonach der Kochbrunnen mit seiner
Quelle als Eigenthum der Stadt anerkannt wird und die letztere
berechtigt ist , den 9 . Theil des Wassers , wie dies von der Hcrzogl . Rass .
Regierung im Jahre 1823 normirt wurde , in Anspruch zu nehmen . Als
Gegenleistung für dieses Recht soll die Stadt den ihr gehörigen Theil des
Abflusses für Zwecke der Tnnkcur nur auf dem Terrain des alten Hospi¬
tals während 40 Jahren zur Verwendung kommen lassen . Ferner ist darin
vorgesehen , daß die Kochbrunnenquelle mcht verlegt werden darf und daß
den Badhausbesitzern die Realservitut eingeräumt werde , daß sie die
Reinigung der unmittelbar nach ihren Hofraithen führenden Canälen vor¬
nehmen und daß jedem von ihnen ein Schlüssel zur Hauptquelle behändigt
werde . Ueber diesen Punkt entsteht eine längere Debatte , an welcher sich btc
Herren Dr . Bertram , F . W . Käsebier , Kalkbrenner , E . Rumpf ,
Ph . Eckhardt , Arnold Berger , Knefeli , Stillger , Weins uno
C . Roth betheiligten . Die verschiedenen Anschauungen acceptiren theils
das Anerbieten der Badhausbesitzer , theils erblicken sie nachtheilige Folgen
aus dem definitiven Abschluß des vorliegenden Vertrags . Im Wesentlichen
sprach man sich zwar für die Ablegung des alten Civilhospitals
aus und dafür stimmten auch die übrigen Mitglieder des Collegiums .
Gleichzeitig wird beschloflen , den Vertragsentwurf der Budget -Commission
zum Bericht hinzuweisen . — Der Bericht der Bürgerausschuß - Commission
zur Prüfung des Gesuches des Vorstandes der Kleinkinder -
Bewahranstalt um Verleihung der Persönlichkeitsrechte

i dieser Anstalt geht mit der vom Gemeinderach hierzu gemachten will -
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fährigen Begutachtung an die bereits bestellte Commission . — In Ans -

fühning des Art . 4 des Gesetzes über die Abänderung einiger Bestim¬
mungen der Gewerbeordnung hat die König ! . Regierung angefragt , ob der
Erlaß eines Ortsstatuts , wonach zum Betriebe des Gewerbes als Pfand¬
leiher von dem Nachweise eines vorhandenen Bedürfnisses abhängig sein
soll , in hiesiger Stadt für nothwendig erachtet werde . Der Gemeinderath
hat diese Frage bejaht und sich auch dafür ausgesprochen , daß mit der
Etablirung eine » derartigen Geschäftes die Hinterlegung einer Caution
verbunden Werder : solle . Der Bürgerausschub schließt sich einstimmig hieran
an . — Am östlichen Rande des alten Exercierplatzes , auf der Seite nach
der Aarstraße hin , bestand bisher ein Weg , der , wie Königl . Regierung
jagt , von der hiesigen Gemeinde eigenmächtig angelegt worden sei . Da nun
der Excrcierplatz , welcher Eigenthum des Centralstudienfonds ist , jetzt zu
landwrrthschaftlichen Zwecken benutzt wird und derselbe wegen seiner steilen
Böschung eines Zuganges bedarf , so glaubt der Gemeinderath bei
Königl . Regierung wegen Ankaufs der Wegfläche einkommen zu sollen .
Dieselbe beträgt 47 Ruthen 55 Schuh , wovon das Feldgericht die Ruthe
zu 7 Mark veranschlagte , während die Regierung 12 Mark per Ruthe
verlangt . Nach letzterem Satze wäre sonach eine Ausgabe von 565 Mark
60 Pfg . hierfür erforderlich . Der Bürgerausschuß gibt seine Genehmigung
zu diesem Ankauf . — In Erledigung gemachter Notate aus der 1873er
und 1874er Stadtrechnung werden verschiedene freihändige Ver¬
pachtungen nachträglich genehmigt . — Die Angelegenheit bezüglich der
Unterhaltungspflicht der im Chausseezuge liegenden
Straßen ist , wie sie jetzt steht , dem Bürgerausschuß mitgeiheilt worden .
Derselbe beschließt ohne Debatte , auch diese Verhandlungen der Budget¬
commission zu überweisen . — Zum Schlüsse gedenkt der Herr Vorsitzende
des mit Tod abgegangenen Feldgerichtsschöffen Herrn Jonas Schmidt ,
indem er dabei erwähnt , daß der Verstorbene als langjähriges Mitglied
des Feldgerichts stets an den öffentlichen Interessen sich betheiligt habe , und
wird die Versammlung ersucht , das Andenken an den Verstorbenen durch
Erheben von den Sitzen zu ehren . (Geschieht .) Zu der nöthiaen Ersatzwahl
eines Feldgerichtsschöffen macht der Herr Oberbürgermeister bekannt , daß auch
der bisherige Feldgerichtsschöffe Herr Heinrich Thon seine Stelle nieder¬
gelegt habe . Tas Collegium ernennt eine Commission aus seiner Mitte ,
welche zwei neue Mitglieder in Vorschlag bringen soll und die aus den
Herren G . Thon , F . Knefeli , Carl Beckel , F . Stemmler ,
W . Rocker , Ang . Poths und I . B . Wagemann besteht . —
Hierauf Schluß der Sitzung .

? (Schöffengericht . — Sitzung vom 22 . Nov .) Am 2 . Sep¬
tember betraf ein Beischütze zwei junge Mädchen , welche bei der Stein¬
mühle einen Korb Aepfcl entwendet hatten . Das eine lief davon , das
andere aber gab , nach seinem Namen befragt , den eines Kindes an , welches
bei dem Diebstahl gar nicht betheiligt war . Letzteres war heute vorgeladen ,
konnte aber von dem Beischützen nicht anerkannt , mußte daher freigesprochen
werden . — Ein Junge beschmierte mit einem Pinsel aus einem Topf
Farbe , den er trug , ein Haus in der Hellmundstraße und hat dafür 2 Mark
Strafe zu zahlen . — Ein Einwohner aus Frauenstein , welcher einen
Wechsel über 150 Mark ungestempelt aus der Hand gab , verfällt in eine
Strafe von 5 Mark und in die Kosten . — Ein Fuhrmann aus Mosbach
und ein Kohlenhändler von hier sind veranzeigt , ersteigertes Holz ohne
vorherige Abgabe der Abfuhrscheine abgefahren zu haben . Da jedoch nicht
« wiesen ist , daß die Beiden in dem in Rede stehenden Distrikt überhaupt
Holz gesteigert haben , so mußte ihre Freisprechung erfolgen . — Wegen
Mcher Übertretung wird ein Kutscher , der 50 Wellen abfuhr und den
Abfuhrschein an den Holzhauermeister , nicht aber an den Förster abgegeben
ßotte ^ zu> 30 Kreuzer — 86 Pfennig Strafe und in die Kosten verurtdeilt ." l? " ,TWöhner und Speisewirth dahier erhob gegen die ihm gerichtlich
angesetzte Strafe von 10 Mark wegen unbefugten Fischens Widerspruch .
Da ber Beschuldigte aber trotz gehöriger Ladung nicht erschien , so wurde
seme Einsprache ohne Beweisaufnahme durch Urtheil verworfen und ihm
die Kosten der Untersuchung zur Last gesetzt . — Das freie Nmherlaufen
eines unbemaulkorbten Hundes verursacht seinem Eigenthümcr eine (Selb «
5 ,

o von - Mark und Ersatz der Gerichtskosten . — Zwei Lohnkutscher ,die . sich von ihrem Fuhrwerk auf dem Halteplatz in der Wilhelmstraße
einige Schritte entfernt hatten , wurden in eine polizeiliche Strafe von
4 resp . 5 Mark genommen . Auf ihre Einsprache erkennt das Gericht auf
Freisprechung , weil der § . 37 der Droschkenordnung , wonach Kutscher ihr
Fuhrwerk nicht ohne Aussicht stehen lassen sollen , so dehnbar ist , daß er .
oem . Bericht auf den vorliegenden Fall nicht anwendbar erschien . —• Ein

,
lvurde in zwei Fällen veranzeigt , mit seinem einspännigen

Droschkenfuhrwerke so scharf im raschen Trabe über die Kreuzung der
Friedrich - und Frankfurlerstraße und einmal um die Ecke der Nicolas -
ürr Rhemstraße gefahren zu sein, daß entgegenkommendes Fuhr -
werk sowohl als auch Passanten kaum auszuweichen vermochten . Für den
einen Fall hat der Beklagte 10 Mark , für den anderen Fall 15 Mark und
oie Kosten zu zahlen . — Ein Trödler stellte einen Kleiderschrank und ein

toflfldfäen vor seinem Hause aus dem Trottoir aus und zieht sich
daher 2 Mark Geldstrafe und den Ersatz der Kosten zu . — Ein achtjäh -
S !.

er % laPc' . ^ e.r
b
.te Schule versäumt und gewohnheitsmäßig bettelt , hat

Utnen Vater dadurch vor Gericht gebracht , unter der Beschuldigung , nicht
S 3U ÄaLC11' ? QVeuJ Sohn von dem lasterhaften Wege zurück -
A^ uhrt werde . , Letzteres ist Nicht erwiesen , nnd spricht das Gericht den
Anaeklagten frer ; derselbe geht den Tag über seiner Arbeit nach , nnd
mußte eher seme Frau zur Verantwortung gezogen werden , gegen welche

NÄlage nicht erhoben ist - Ein Taglöhner aus Geisenheim ,

Nrtheitt
^ ^ ' ber tem Kmd betteln hieß , wird zu 1 Woche Haft ver -

? ( C o m m u n a l e s .) Nächsten Mittwoch findet im „Hotel WeinS "

eine allgemeine Versammlung hiesiger Bürger der I . Steuerklasse zur Be -
rathung der bevorstehenden Ersatzwahlen zum Gemeinderath und Bürger -
auSschnß statt . Dem Vernehmen nach einigte man sich in einer dieser Tage
gepflogenen Vorbesprechung auf Wiederwahl der seitherigen Gemeinderalhs -
mitglieder .

? (Modellir - Unterricht .) Der erst vor einigen Tagen eröffnete
Winter -Cursus der Modellirschule des hiesigen Gewerbe -Vereins hat sich
eines solchen Zuspruches Seitens unserer jungen Gewerbetreibenden zu
erfreuen , daß vorerst neue Aufnahmen von Schülern wegen Raummangels
nicht stattfinden können . Es ist dies ein recht erfreuliches Zeichen dafür , daß
man sich auf Seite der Gewerbetreibenden immer mehr von der Nützlichkeit
und Nothwendigkeit der Modellirkunst für die Geschäftswelt überzeugt .
Gleichzeitig tritt aber hier wieder die dringende Nothwendigkeit , Erbauung
der neuen Gewerbeschule , recht deutlich hervor , in welcher zu diesem Zwecke
Räume in zweckmäßiger und ausgedehnter Weise vorgesehen sind .

? ( Drainage .) Wie uns von zuverlässiger Seite mitgeiheilt wird ,
soll Seitens des hiesigen Feldgerichts beabsichtigt sein , die Grundbesitzer
eines Theils des Felddistricts „Hainer

" und des Erbenheimer Feldes zum

Swecke
einer Verständigung über die Drainirnng besagter Bezirke zu einer

esprechung einzuladen .
? ( Curhaus . — Concert .) Das morgige Nachmittags - Concert im

Curhause wird wegen der um 5 '/ - Uhr beginnenden Vorlesung bereits um
8l/ -> Uhr seinen Anfang nehmen . Das Abend -Concert erleidet keine Aen -
derung in dieser Beziehung .

* (Die Vacanzenliste für Militär - Anwärter No . 47 ) liegt
an unserer Expedition Interessenten zur Einsicht offen .

? (Geheilt .) Der Taglöhner Fröhlich aus Schierstein , welcher
wegen Selbstmordversuchs vor einigen Tagen in das Krankenhaus aus¬
genommen wurde , ist gestern wieder als geheilt aus demselben entlassen
worden .

O Biebrich , 22 . Nov . (Landwirthschaftliches . — Con¬
soli d a t i o n . — Concert .) Am 6 . k. M . Vormittags lO ’/a Uhr
findet in der „ Krone " dahier eine Versammlung des IX . Bezirks des Ver¬
eins nassauischer Land - und Forstwirthe statt mit der Tagesordnung :
1) Bericht und Anträge der Molkerei -Commission ; 2 ) Was kostet den
Producenten ein Liter Milch ? (Referent Herr vr . Klaas ) ; 3 ) Rechnungs¬
ablage pro 1879 und 4 ) ErgänzungSwahl des Vorstandes . — Nachdem
vor einigen Tagen die Feststellung der Hof - und Militär -Wasserleitung
behufs Eintrags der Servitute in die Consolidationskarten stattgefunden ,
wird voraussichtlich die Adjudication der consolidirten Grundstücke unserer
Gemarkung noch im Laufe dieses Winters stattfinden , also wird unsere
Consolidation doch nicht , wie Spaßvögel behaupten wollten , ihr 25jähriges
Jubiläum feiern . — Unsere „Liedertafel "

beabsichtigt , im nächsten Monat
Händel ' s „Alexanderfest " unter Mitwirkung einiger Gesangeskräfte vom
Wiesbadener „Cäcilienverein "

zur Aufführung zu bringen .
? (Curirte Au sw an d erun gs lustige .) „Lebt wohl ! Drüben

werden wir uns Wiedersehen !" So lautete der bewegte Abschied eines hier
wohnenden Strumpfwebers aus dem Usingerlande , der , nachdem ihm vor
ungefähr zwei Monaten ein stattliches Sümmchen Geld aus Amerika ganz
unerwartet in den Schooß gefallen , bald darauf seiner Heimath den Rücken
wandte , um in der neuen Welt schätzesammelnd seinen häuslichen Herd
aufzuschlagen . Glücklich war seine Ueberfahrt und glücklich meldete er als¬
bald seine Ankunft mit dem sehnsuchtsvollen Verlangen , auch die © einigen
— Gattin und Kinder — in kurzer Zeit um sich versammelt zu sehen .
Was war natürlicher , als daß die bisher bangende Gattin und seine
liebenden Kinder sich ehestens des Entbehrlichen entäußerten , daß sie zu
Geld machten , was dazu zu machen war und sich schon im Geiste auf des
Oceans Wellen wiegten . Der eine Sohn war bereits mit dem nöthigen
Passagiergute vorausgeeilt und die Strumpfwebersfrau mit den übrigen
Schößlingen verabschiedete sich allerwärts , um mit dem Abendzuge ihre
große Reise anzutreten ..... Noch war die kleine Gruppe in Wiesbadens
Weichbilde , als bei seinem ehemaligen Hauswirthe unser Strumpfweber
amerikamüde wieder erscheint und hier zu seinem Leidwesen den Weggang
der © einigen erfahren mutzte , die er noch ruhig in ihrer heimischen Clause
gehofft . Eilig wußte man die Answanderer -Candidaten zu ihm znrückzu -
sühren . Aber — entblößt von Allem , Mobilien und Geräthen , die , man
Tags vorher verschleudert , auch von dem Sümmchen Geldes , das so reise¬
lustig gemacht — sah ' n sie sich wieder „und in den Armen lagen sich Beide
und weinten vor Schmerz und vor Freude !"

* (Militärisches .) Mittelst Allerhöchster Cabinets -Ordre vom
13 . d . M . ist bestimmt worden , daß zum 1. April k. I . das Füsilier -
Bataillon 1 . Hessischen Infanterie -Regiments Nr . 81 von Fulda nach
Frankfurt a . M . zu verlegen ist .

* (Verkehrsstörungen .) Aus Frankfurt a . M ., 21 . Nov .,
schreibt das „Frankfurter Journal

" : „ In Folge sehr bedeutender Damm¬
rutschungen oberhalb der Station Elm hatten heute Nachmittag sämmtlicke
Züge der Bebra -Frankfurter Eisenbahn ganz erhebliche Verspätungen , bis
zu einer Stunde , da bei allen Zügen umgestiegen und umgeladen werden
muß . Diese Betriebsstörung durfte wohl acht Tage andauern , da zur
Herstellung der defect gewordenen Stelle dieser Zeitraum mindestens er¬
forderlich fein wird .

Kunst und Wissenschaft .
* (Nassauischer Kunstverein .) Neu ausgestellt : 1) Mehrere

Marinebilder von I . Runge in Karlsruhe , 2 ) Studie von Fräulein B .
s vckn Holbach in Wiesbaden , 3 ) Zwei Landschaften von P . Bäcker in
i Aachen , 4 ) „ Das Urtheil des Paris " von G . © ätz in Düsseldorf .
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— ( Durch einen Tigerbiß getödtet . ) Der Besitzer einer
großenThierausstellung in Berlin , Herr C . W . Rice , ein Schwager des
bekannten Hamburger Thierhändlers Haaenbeck , ist Verletzungen erlegen ,
welche ihm ein weiblicher , etwa vierjähriger Tiger zufügte , der feit drei
Monaten nicht zu Schaustellungen herangezogen worden war , weil er sich

Z Wiesbaden , 22 . Nov . (Merkel ' sche Kunstausstellung .)
Die Merkel ' sche Gallerie ist in der Aufstellung von hervorragenden Kunst¬
werken so wechselreich, daß der Kunstfreund , welcher einige Zeit dieselbe
nicht besucht hat , unter der Fülle von Novitäten sich fast befremdend über¬
rascht sicht . Wir wollen für heute nur auf Einiges kurz aufmerksam machen
und das Andere zur Zeit noch nachholen . Ein wunderbar fascinirendes
Bild ist „Joost van den Vondel " von A . S tr oebel . Der 80jährige
holländische Dichter ( 1587 — 1679 ) , eine edle , würdevolle Gestalt mit geist¬
vollen Zügen , steht als Angeklagter vor seinen Richtern , den Bürgermeistern
von Amsterdam , um seines Amtes als Lechhausverwalter entsetzt zu werden ,
weil er als Tragödien - und lyrischer Dichter mehr der Poesie gehuldigt
als die Rechnungen revidirt hat . Der Gegensatz zwischen aufblühender
Aristodemokratie und geistiger Noblesse ist mit vollendeter Meisterschaft ge -

gchen ; dabei ist auf die ganze Ausstattung die größte Sorgfalt verwandt ;
feder Pinselstrich trägt den Charakter der erhabenen Kunst . Das Bild ist
des Studiums Werth . Im Augenblicke ist demselben der Lichtreflex des
ihm angewiesenen Platzes noch ungünstig ; es wird indeß demnächst deplacirt
werden . Von E . Raü (Berlin ) werden dessen „ Würfelspieler " Aller Auf¬
merksamkeit an sich ziehen ; das Bild ist in der Kn aus ' scheu Manier , nur
etwas kraftvoller , körniger gemalt . Ferner ist Th . van der Beck ' s
(Düsseldorf ) „ Interessantes Thema " — aus der Münchener Ausstellung
direct hier eingetroffen — aufgestellt . Drei Frauenfiguren an der Wasch¬
bütte machen em in der Ferne friedlich dahinziehendes Pärchen zum Gegen¬
stände chrer Medisance . Wie das leibt und lebt , man glaubt die Worte zu
vernehmen , die sie sprechen . Der Alten kann man die spitze Zunge verzeihen ;
ob cs dem drallen Mädchen von Herzen geht ? ihr Lächeln scheint Gefallen
zu verrathen ; doch wer weiß , ob sie sich nicht lieber statt des weiblichen
Theiles des Pärchens medisiren ließe ? In jedem Zuge ist Leben und Natur .
Noch fesselnder wirkt E . Schulz - Briesen ' s „Differenzen " — eine Ge¬
richtsscene . Welche Gravität in den beiden Richtern I Von der streitenden
Partei scheint der alte Jude ungerührt auf seinem .Schein bestehen zu
wollen , während der jüngere Bauer in sichtlicher Aufwallung denselben
bestreitet . Und die neben fitzenden Zeugen bekunden lebhaft , welche Partei
fie nehmen ; namentlich ist ein junges Mädchen von der wärmsten Theil -
nahme erfüllt . Selbst die Zuschauer im abgeschlossenen Raume hinter der
Barriere verfolgen die Verhandlungen mst ihren Differenzen in höchster
Spannung . Eine große Zahl von hübschen Bildern hätten wir noch zu
verzeichnen , doch , tote oben bemerkt , wir werden später noch darauf zurück¬
kommen .

— . ( Concert .) Herr Concertmeister Müller wird , wie wir unseren
Lesern berests vor einiger Zeit mittheilten , am 28 . c. im großen Saale
des CastnoS ein Concert veranstalten , in welchem außer dem Concertgeber
selbst noch Frau Clara Müller - Zeidler , sowie die Herren Professor

Seymann , Landgräfl . Hess . Hofptanist aus Frankfurt a . M ., Jo sä
edärer , König !. Hofopernsänger , und A . Hertel , König ! . Kammer¬

musiker , Mitwirken werden . Das Programm bringt folgende Nummern :
1) Trio (D -moll ) für Pianoforte , Violine und Violoncell (Schumann ) ,
die Herren C . Heymann , A . Hertel und der Concertgeber ;
2 ) Arie aus der Oper „ Euryanthe

" (Weber ) , Frau Cl . Müller - Zeidler ;
3) Erstes Concert für Violine (Bruch ) , der Concertgeber ; 4 ) Arie
aus der Oper „Die Favoritin " (Donizetti ) , Herr I . Scheier ; 5 ) Sonate
für Pianoforte op . 53 (v . Beethoven ) , Herr C . Heymann ; 6) Zwei
Lieder (Schubert ) , Herr Ledärer ; 7 ) a . Cavatina ( Raff ) , b . Polonaise
(Meuxtemps ) für Violine , der Concertgeber .

— . ( Repertoir - Entwurf des König ! . Theaters bis zum
30 . November .) Dienstag den 25 . : „Mit dem Strome .

" Mittwoch
dm 26 . : „Hans Helling . " Donnerstag den 27 . : „Martha ." Samstag
den 29 . : Zum Erstenmale : „Wohlthätige Frauen ." Sonntag den 30 . :

„Melusine . "
_____________

Handel , Industrie , Statistik .
— (Weltausstellung in Berlin .) Aus der deutschen Reichs¬

hauptstadt wird berichtet : „Der bleibende Ausschuß des deutschen Handels¬
tages ist , ohgleich bekannt geworden war , daß die Reichsregierung die Zeit
einer Weltausstellung nicht für gekommen erachtet und sich mehr für eine
deutsch -österreichische Kunstgewerbe -Ausstellung interessirt , doch einstimmig
der Ansicht , daß der angeregte Gedanke schon deßhalb nicht ohne Weiteres
abaelehnt werden könne , damit die Angelegenheit nicht durch Vernach¬
lässigung der berechtigten Interessenten in unberufene Hände gerathe .
Jedenfalls wurde die Anschauung energisch vertreten , daß , wenn überhaupt
eure Weltausstellung wieder veranstaltet werden sollte , dieselbe m Berlin
stattfinden müsse. — Diesem Gedanken entsprechend , wurde das Präsidium
unter dankbarer Anerkennung der von ihm gegebenen Anregung ersucht ,
durch weitere Verhandlungen mit den sämmtuchen deutschen Handelskam¬
mern , sowie mit der Reichsregierung die Angelegenheit weiter zu fördern
und dem Ausschuß in seiner nächsten Sitzung über den Erfolg der Ver¬
handlungen Bericht zu erstatten ."

als bösarttg erwiesen hatte . Trotz der ihm von allen Settm gemachtm
Vorstellungen bestand Herr Rice darauf , sich selbst in Berlin in eclatanker
Weise damit einzuführen , daß er sich mit den drei in einem Käfig ver¬
einigten Tigern producire . Nachdem er probeweise mehreremale hineinge¬
gangen war , gelangen chm auch die ersten drei öffentlichen Vorführungen
vollständig . Bei der letzten öffentlichen Production aber gewann » die
Bösartigkeit des Tigerweibchens die Oberhand . Die Bestie sprang auf dm
Mann zu , riß chm mit der linken Tatze die rechte Wange , jedoch nur so
leicht auf , daß bte Schrammen bald wieder vernarbten , hieb mit der rechten
Tatze auf den linken Arm , ohne jedoch durch den Rock zu bringen unb biß
enblich in bte Muskeln des linken Armes . Ein Fangzahn drang dabei
tief ein . Trotzdem setzte der Bändiger , dem ein Bediensteter mit einer
Eisenstange zu Hilfe eilte , die Production noch einen Moment fort und
sprang dann aus dem Käfig . Durch dm Saal , in welchem das Publikum
ich befand , setzte er , mit anscheinend größter Ruhe , semen Weg fort , an

der Thür zu einem Privatraume mußte er sich jedoch stützen und im
nächsten Augenblicke sank er erschöpft auf einen Stuhl . Dem Verwundeten
standen alsbald bte Professoren Herr Geheimerath Dr . von Langen -
beck unb Dr . Virchow zur Seite , allem infolge hinzugettetenen Branbes
verstarb berselbe an Blutvergiftung .

— ( Etne folgenschwere Feuersbrunst ) wüthete am 20 . d .
in H amburg . Gegen 5 Uhr Abends setzte eine Gasexplosion baS Hans
Wexstensttaße 21 in Flammen . Der Brand war in dem Laden eines
großen Pelzgeschäftes entstanden und bevor man sich noch von dem augen¬
blicklichen Knall erholt hatte , züngelte die Flamme schon die Treppen des
stark bewohnten Edagenhauses hinauf . Obgleich die Feuerwehr sehr schnell
mit allen Zügen Zur Stelle war , hatte doch das verheerende Element in
wenigen Minuten schon die obersten Etagen erfaßt und aus der letzteren
ertönten schreckliche Hilferufe . Die Einwohner in ihrer Angst erschienen
an den Fenstern , die Mütter mit den Kindern int Arm . Während Einige
die brennenden Treppen zu gewinnen suchten , stürzten sich fünf Personen
ans den verschiedmm Etagen auf das Straßenpflaster , eine Frau war
ofort tobt , bie onbeien schwer bertounbet . Gegen 6 Uhr sing auch bas

Nebenhaus Nr . 19 an zu brennen unb bie Noch wurde mit jebent Augen¬
blick größer . Nach einer Stunde beherrschte die thätiae Feuerwehr zwar
das entfesselte Element , doch fand man gleich beim Aufräumen an den
Treppenstufen vier Leichen und weiterhin noch drei der tn so schrecklicher
Lage Verunglückten . Man befürchtet , daß auch noch Kinder bei dem
schrecklichen Brande umgekommen sind . Im Ganzen werden 10 Personen
vermißt . Mehrere der Einwohner waren zur Zeit der Explosion nicht an¬
wesend , sonst wäre wohl der Verlust bet der rapiden Ausdehnung der
Flamme noch bebeutenber gewesen ..

— ( Eine fürchtbwre Explosion ) hat auf bemFeuerwerks -Labo¬
ratorium auf bem Eiswerber bet Spanbau stattgefunden . Die Berliner
„VolkS -Ztg ." berichtet darüber Folgenbes : „Am Dienstag Nachmittag 2 Uhr
war ber Aufseher Fichtner daselbst damit beschäftigt , mit drei Arbeitern
aus dem isolitt liegenden unb durch Erdwälle geschützten Mengewerk den
dort für die Zündhutfaibrikation gemengten Zündsatz herauszuschaffen .
Das Dritte und letzte Faß sollte eben fortgebracht werden unb einer der
Arbeiter hatte bereits das Haus auf ein paar Schritte verlassen , als man
eine Detonation und gleuhzeitig den Ruf „Feuer !" vernahm . Durch einen
unaufgeklärten Zwischenfall hatten sich die explosiven Stoffe entzündet und
eine Hohe Feuer - und Rauchsäule stieg aus dem Werke empor . Die Ar¬
beiter Wendtland unb Stimmig waren jedenfalls im Begriff gewesen , das
Haus zu verlassen , als die Explosion erfolgte . Wendtland wurde bis in
bte Havel , etwa 10 Schritte vom Gebäude geschlendert , während Stimmig
einige Fuß von dem letzteren entfernt lag ; den Aufseher Fichtner fand
man in dem von Qualm erfüllten Werke vor . Alle drei waren so fürch¬
terlich verbrannt , daß nicht bloS Haare und Kleidungsstücke total versengt
waren , sondern daß sich auch an einzelnen Stellen des Körpers beim An¬
fassen das Fleisch buchstäblich von den Knochen löste . Die Verunglückten
wurden sofort per Krankenkorb nach dem Krankenhaus geschafft , doch ist ,
wie aus Spandau gemeldet wird , Wendtland daselbst noch in derselben
Nacht seinen schweren Leiden erlegen und an dem Anfkommett der beiden
Anderen wird stark gezweifelt ."

— ( Eine stille Gesellschaft .) In Wermelskirchen wurde
unlängst das Fest bei Hochzeit eines taubstummen Paares gefeiert ,
welcher nicht weniger als 60 taubstumme Gäste beiwohnten .

• — (Drastische Auslegung .) Ein Lehrer fragt einen Schüler ,
wie ber Spruch zu verstehen fet : , ,Jm Schweiße Deines Angesichts sollst
Du Dein Brod essen .

" Nach einigem Nachdenken erfolgt bte Antwort :

„Der Menfch soll so lange effen , bis er schwitzt .
"
__________________________

Räthsel .

Tag unb Nacht ist es Dir nah '
.

Aber niemals ist cs ba .
Denkst Du : endlich hab '

ich 's heut '
,

Schlüpft es tn ein fremdes Kleid ,
Leiht dem Nachbar seines schnell ,
Rückt ihn rasch au seine Stell ' .
Und so neckt Dich ' s Tag für Tag —
Wie es nun wohl heißen mag ?

Auflösung des Räthsels in No . 270 : Arche - Rache .
Die erste richtige Auflösung sandte Caspar Groß , Elementarschüler .
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Das grosse Mprelwaaren - Magazrn
Ellenbogengasse 12 Ellenbogengas ^ 12

empfiehlt sein reichassortirtes Lager aller Arten Kinder - Spieltvaaren . Besonders bietet dasselbe die größte Auswahl in

Puppeuköpfen von den hochfeinsten bis zu den billigsten Sorten mit den geschmackvollsten Frisuren , sowie in einzelnen

Puppeugestelleu , Arme , Beine , Strümpfe , Pantoffeln , Stiefeln rc . ; in Gesellschaftsspielen das Neueste und

Interessanteste za den bekaunteu , billigen Preisen . 14LS8

Ellenbogengasse 12 . J . üeol * Ellenbogengasse 12 .

Mein reiches Lager in

Juwelen und Bijouterie - Waaren
erlaube mir zu den bevorstehenden Feiertagen angelegentlichst ZU empfehlen .

Bestellungen werden pünktlichst ausgefiihrt .

J . H . Heimerdinger ,

Hof - Juwelier
,

alte Colonnade No . 20 & 21 .

Großes Lager in englischen Silber - Vijouterien . um »

Zöpfe
werden von ausgefallenen Haaren dauerhaft und schnell ange¬
fertigt . Entfärbte Zöpfe werden nach Muster innerhalb eine »

Tages unter Garantie hergestellt bei
15099

_________ ______
M . Schembs , Langgasse 22 .

Neue und gebr . Bettstellen , Kinderbettstellen , Tische , Kom -
moden , Console , Küchenschränke zu verk . Römerberg 32 . 13391

Schwarze Einfaßlitzen
L .

Stuck von 30 Pf . an und höher , bunte Einfaßlitzen ,
Z " " erstoffe , Futtermulle , Maschinenseide , Zwrrn ,
Knopfe und alle Nahutenstlren empfiehlt in streng beste ,

aZ Gg ’ Wallemfe1s , Langgasse 33 6985

hrSu s° wie Zeichnungen jeder Art werden
prompt und sauber angefertigt Röderallee 6 , Part , links . 12246

nehme

in meinem Atelier

Langgasse 17 , 1 Stiege hoch .14317

Langgasse 17 , 1 Stiege hoch ( Eingang durch die Thorfahrt )
an und leiste Garantie für guten Sitz , tadellose Arbeit und neuestes Fayorr .

Julius Heyman » ,

Weihnachts - Bestellungen .

bis zur Eröffnung meines Ladengeschäftes im , ,Hotel zum Adler "
(Frühjahr 1880 )

Bestellungen auf Hemden - W8
« ach Maaß oder Musterhemd
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Saatbfru Nerotha . 1 *

Heute Sonntag , Nachmittags 41/ » Uhr anfangend :

Gross ® Tanzmusik ,
wozu ergebens einladet Chr . Hebinger .
1 .35 Taiizgeld war 50 Pf .

Weißes Mmm , Marktplatz .

Heute Sonntag , Nachmittags von 4 Uhr an : 13426

( Joilfert , ausgeführt von dem beliebte « Sextett .

„
Zur Eule “

.

Heute Sonntag , Nachmittags 4 Uhr anfangend :

g ^ eei - F . 14608

Nassauer MierhaUe .

Frankfurterstrahe 21 ,
empfiehlt ein gutes Glas Bier .
15089 Leopold Wagner .

Kaisersaal in Sonnenberg .

Heute und jeden Sonntag : Tanzvergnügen ,
wozu ergebenst einladet A . Köhler . 15031

Tanzkränzchen in Sonnenberg
jeden Sonntag im Gasthaus zur „ Goldenen Krone "

,
wobei Bier und Aepfelwein per */ » Liter zu 12 Pf . ver¬
abreicht werden . — Entree 35 Pfg .
14583

_______ Achtungsvoll K . Müller .

Erbenheini .
"

WD

„ Bierbrauerei zuw Löwen "
.

Heute und jeden darauffolgenden Sonntag findet Flügel -

mnfik mit Begleitung statt , wozu höflichst einladet
111 *6 G . Boos .

Rarität - Cigarren
für Kenner und Liebhaber

alter prima

Ambalema mit i
'

iiha
.

angenehmer Geschmack ,

vorzügliche , mildfeine Qualität
ä Stück 6 Pfg .

G . M . BÖSCh , Webergasse 44 .

Schachspiele ! ! !
ächt englische (Staunton ) , französische , chinesische , deutsche rc . ,
glatt und geschnitzt , in reichster Auswahl !

Für Schach - Clubs , Vereine , Wirthe rc . die möglichst billigsten
Preise . „ Reparaturen "

.
11143 Moritz Schäfer , Kranzplatz 12 .“

Ein gebrauchteskBillard billig zu verkaufen . N . Exp . 14836

Hotel V » gel .

”

Frisch angekommen :

Niedermendiger Bier
.

Daffelbe wird auch in Flaschen abgegeben .

Deutscher Keller
,

Rheinbahn st rasse 1 .

Frische Sendung Pilsener Bier .

Freih . von Tücher
’
®®^ Bier .

Ostender Austern prima Qualität
per Dutzend . Mk . 1 . 7 © .

Hummer , Caviar etc , etc . 14539

Thee
,

schwarze u . grüne ,
in

anerkannt vorzüg¬
licher Qualität ,

Vanille ,
superfein ,

ä Stange 40 und 50 Pf . , H

Chocolade - Vanille I

per
*/ * Pfd . Mk . 1,1 . 60 ,

1 . 80 und Mk . 2 . 20 ;
ferner per Tafel 3 , 6 ,

10 , 20 und 26 Pf . ,

Chocolade pralinds ,
mit Crßme gefüllt ,

per Pfd . Mk . 2 . 40 ,

Cacaopulver Ia >

garantirt rein ,
in l/ ‘ u . */a Pfd .- Schachteln ,

Biscuits ,
ächt englische ,

zu Thee und Dessert ,
empfiehlt die

Droguen - Handlnng I
von

J . H . Dahlem ,
Miehei . berg IO « B

in allen Sorten

von I . T . Ronnefeldt in Frankfurt a . M .

zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Clara Steffens ,
183

Webergasfe 14 , im Hause des Herrn Franz Altstätter .

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Auswahl bei

Eduard Kräh , Theehaudlung ,

43 Marktstraße 6 (beim Schillerplatz ) .

9329
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A . Schellenberg ,

WG
-

Kirchgasse 83 .
"

W 163

Piano - Magazin & Mnsikaiien - Bandlnng
nebst Leihinstitttt .

Alleinige Niederlage Blüthner ’scher Flügel
und Pianinos für Wiesbaden und Umgegend , sowie

auch stets Auswahl anderer berühmter Fabrikate .

Instrumente aller Art zum Verkaufen und Vermiethen .

I Hof - Pianosorte - Fabrik I
| von ( Jarl Maud , Coblenz , 11
Z empfiehlt ihr reichhaltiges Lager vorzüglicher |
*

Flügel und Pianinos ~ I

g Wiesbaden , 16 Rheinstraße 16 , F |
2 zu den verschiedensten Preisen . 165 I
| Illuatr . Preislisten zu Diensten .

m Piano - Verleihinstitut und Harmonium - Lager .

JPiam & ” jyÄ « stfwsln
(Verkauf & Miethe ) . 167

Adolph Abler , Taunusstrasse 29 .

Reichassortirtes Musikalien - Lager und

Leihinstitut , Pianoforte - Lager
zum Verkaufen und Vermiethen .
45

_________
E . Wagner , Langgaffe 9 , zunächst der Post .

B . Pohl
, M Webergasse 30

,
Musikalien - , Kunst - & Instrumenten - Handlung .

Musikalien - Leihanstalt , 294

[Lager von ächt röm . und deutschen Saiten .

Manin n - Nerfans billig , kreuzsaitige und gradsaitige
aus den besten und verschiedenen

Fabriken Stuttgarts mit mehrjähriger Garantie , Ratenzahlung .

Anzusehen nur Vormittags Wörthstraße 16 , Parterre .
15152

_____________
W . Bierod .

CI onfl -ar Klavierlehrer , Clavierstimmer und
• lldllä,Cl , Reparateur , Neugasse 22 . 14577

Unschädlich , blei - und silberfrei .

e Keine grauen gk
- Schutz -Marke . —

Haare mehr !
Amtlich analysirt .

Neue Erfindung . Sicher , unauffällig , jede Haarfarbe wieder

herstellend . Angenehm , reinlich , Haarwuchs fördernd . Flasche
einschließlich Etui 2 Mk . 25 Pf .

J . H . F . Kaufmann & Co . , Dresden .

Zu beziehen in Wiesbaden von M . Körper , Friseur , Taunus -

fttaße 7 , und F . Tiimmel , Friseur , kl . Burgstr . 8 . 14241

^ Ein großer Reisekoffer , ein einthür . Kleiderschrank ,
ein Küchenschrank , eine tannene Bettstelle mit Sprungrahme ,
eine nußb . Kommode , ein Kanape , ein Nachttisch mit Marmor -

Platte , Stühle , Tische , Bilder , Spiegel , Deckbetten , Kissen ,
kratzen , ein gr . Säulenofen zu verkaufen Metzgergasse 30 . 182

Ein großer Papageienbauer zu kaufen gesucht . Offerten
unter W . V . 79 an die Expedition d . Bl . erbeten . 151

8 Lohses 9

Handlungen . 217

xxxxxxxxxxxxxxxxxxx

1 Winke fttr Kranke J

247

Grüne Plüschgarnitur , Büffet und antiker pracht¬
voller Spiegel mit Untersatz zu verkaufen . Näh . Exp . 14452

Husle - Nicht

selbstgefertigte , lackirt und polirt , darunter ein schöner , großer
Spiegel , Nußbaum , matt mit schwarz polirten Kehlungen ,
empfiehlt zu reellen Preisen
8390 H . Schneider , Nerostraße 39 .

ft der Instand eines Leidenden
, auch b«sorgnißerr °g-nd eher scheinbar hoffnungslos , so
| wirt er aus dem Buch- „ Praktische Wink« sur Kranke -

neue Hoffnung schöps-n und volles B-rtrau -n zu cmem
Heilvrincip gewinnen , welches sich durch große Etn -

wlt , ganz besonders aber durch « achweiSbar « Wirk¬
est auszeichnet . — Die in dem Buche : Praktlsche

abaedruekten Briese glücklichCehellter beweisen, daß selbst solche
Kranke noch die ersehnte Heilung sanden , welche anderweitig
vergeblich Hilse suchten. Obiges Buch kann daher allen Lei¬
dend en wärmstens «mpsohl-n werden , umsomehr ert auf
Wunsch die Cur brieflich und unentgelllich durch einen xraktischiS
Arzt geleitet wird . Die Mittel sind überall leicht zu beschaffen;
«in versuch säst kostenlos. Gegen Franco - Lusendung von
so Ps .- ,u beziehen durch Th . Hohenleuner , Leipzig und Basel .

X als : X
X Lohse ’s Maiglöckchen - Parfum ä Flac . 2 u . 3 Mk . ,

M Lohse ’s Maiglöckchen - Seife ä Stück 1 Mk . ,
Lohse ’s Maiglöckchen - Fixateur ä Stück 1 Mk . , &

X Lohse ’s Maiglöckchen - Haaröl ä Flacon 1 Mk . 50 Pf . , g
X Lohse ’s Maiglöckchen - Pomade ä Pot 2 Mk ., 3 $

Lohse ’s Maiglöckchen - Toilette und Duft - Essig
§ ä Flacon 1 Mk . 50 Pf . , g
X Lohse ’s Maiglöckchen - Biechkissen ä St . 1 Mk . etc . TT

W empfiehlt ft

g Gustav Lohse , Parfumeur , Berlin , g
flr Hostieferant Ihrer AlaftW der Kaiserm - Königin . ft

ft ■ ! Nicht zu verwechseln mit gleichnamigen Fahri - Ifl Ä

X El katen , welche sämmtlich auf Nachahmung und IE X
X II Täuschung beruhen . | | X
X Zu finden in allen guten Parfümerie - X

Ueber die i ’
« Kneifel

’ sche 336

Haar - Tinktur .

Haarleidende machen wir hierdurch wiederholt aufmerksam
auf die obige Tinktur , als das zweifellos beste , wo nicht

einzige , wirklich reelle Mittel gegen das Ausfallen der

Haare , sowie um das verlorene wieder zu erhalten , und ver¬

weisen dabei auf die ausführlicheren Inserate . — Die Tinktur

ist in Flaschen zu 1 , 2 und 3 Mk . in Wiesbaden nur ächt bei

J . H . Levandowski , Kirchgaffe 14 . 336

Honig » Kränter - Malz - Extraet und Caramellen von

L . H . Pietsch & Co . in Breslau .

Zu haben in Wiesbaden bei Herrn Aug . Engel , in

Brebrich bei Herrn Friedr . Keil . 222

xxxxxxxxxxxxxxxxxxxx
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Stickereien
,

fertige und angefangene , in den neuesten Dessins und reichhaltigster Auswahl , Holzschnitzereien , Korb - , Rohr - und

Knrzwaaren , feine Portefenille - Artikel , sowie sämmtliche

Materialien für Handarbeiten
in vorzüglicher Qualität empfehlen

m . 4 - c . PMttppi ,
11987 38 Langgasse , „ Hotel zum Adler “

, Langgasse 38 .

| W Teppiche ,

- * 8 I
X abgepaßt und Stückwaare , O

empfehlen zu außergewöhnlich billigen Preisen ®

- J . & F . Suth
, Friedrichstraße 14 . V

Z Lager in Cöln : Gr . Budengasse No . 9 . 13476 M

• • eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Hemden nach Maass oder Mnster
,

welche zu Weihnacliteia . bestimmt sind ,
bitte baldigst zu bestellen .

Theodor Werner
,

Webergafse No . 30
, Ecke der Langgafse .

Grwcrdcschulc für grauen und Töchter
Querstraße 1 .

Mit dem 1 . künftigen Monats beginnt ein neuer Cursus für
Handnäherei , Weißstickerei , Kunststopferei , Wäsche¬
zuschneiderei , Maschinennäherei , neueste Damen¬

schneiderei , Putzfach und einfache Buchführung .
Ebenso beginnt an jedem ersten des Monats ein neuer

Cursus für die Abendschule .

Anmeldungen nimmt entgegen und crtheilt auf Anfragen
jede gewünschte Auskunft

Frau Susette von Eynern ,
15932 Vorsteherin .

H. Glaeser
’

s photographisches Atelier
,

MF
*

Taunusstraße 19 .

Um den Zeiten Rechnung zu tragen , findet bei für Weihnachten
bestimmten Arbeiten , bei bester Ausführung , Preisermäßigung
statt . Aufnahmezeit von 9 — 4 Uhr .

'
119

Atelier für künstliche Zähne .

Schmerzloses Einsetzen derselben ohne Entfernung der
Wurzeln . — Behandlung von Zahnkrankheiten . — Sprech¬
stunden von 8 — 12 und 2 — 6 Uhr .
14655 O . Nicolai , Mühlgasse 8 .

Privat - Turnanstalt .
14289

Institut für Turnen , Fechte » , Heilgymnastik . Cursus
für Mädchen , Männer und Knaben . Abonnement 2 Mark per
Monat . Privatstunden auch außerhalb der Anstalt billigst .

Fritz Heidecker , geprüfter Turnlehrer , Saalgasse 10 .

Eine Auswahl

garnirte Damen - &
wegen vorgerückter Saison zu bedeutend ermäßigten
Preisen empfiehlt C . A . Bender ,

15055 Langgasse 50 , am Kranz .

! Sehr billige !

HerrnkragenKMpse
im Ausverkauf 14540

bei

Langgasse 17 . Moritz Mollier .
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Taunusstrasse 25 .Taunusstrasse 25 . S«

Musikalien - Handlung & Leimnstitut .

®
p

®

8

to

ÖS *
cd

v

Preise von 400 — 1300 Mark

z
z

CS
fa
CS

S
S Nrt
S ®

« 8

SB

ff
V

S
»

z 5

Elegante , kreuzsaitige Pianinos
'
MD

von Mark 550 an .

h Taunusstrasse 25 . ■ ■ me »

der anerkannt vorzüglichen und besonders preiswürdigen Pianinos

von

Carl Otto in Berlin
,

Inhaber der Wiener Verdienst - Medaille etc .

® Ä » S
6t es

§ ö V

» 3
WM 82

*
z

*

Alleiniges Depöt der berühmten RcSOllIiator - Flügel
von

Ernst Kaps in Dresden
,

Hoflieferant 8 . M . des Königs von Sachsen .

General - Depot für die Provinz Hessen - Nassau g

Z

£
S 36
8
P -* MMCD M
p s

Grosses Lager der bedeutendsten Fabriken
von den einfachsten bis zu den elegantest ausgestatteten Pianinos ,

u . A . von

Francke - Feurich - Gerstenberger - Hauber - Huhn

§ n
S ita

g » § 2

Ngi CR ®

Jährhche Abonnements zur Musikalien - Leihanstalt
MG

-
von 10 Mark an .

■ Hognsm Ratenzahlungen gestattet . « M » « « «

9 <
*

Reparaturen und Stimmungen
"

WD
werden prompt besorgt . 14868
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Rechte Tokayer Weine
,

aus den ehemalig Fürstlich Räkoczh
'
schen Weingärten Hangäcs -

Muzsay in der Tokay - Hegyallya , in Depot von dem jetzigen
Eigentümer , Herrn Major von Hirschfeld , bei Evnard

Kräh , Wein - und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . 43

Verkauf in Originalflaschen und zu allen Preisen .

Bunyädi Janes Bitter - Wasser
,

die ganze Flasche 75 Pf . , empfiehlt

J « M . Dahlem , Droguenhandlung ,
240

_______________ Michelsberg 16 . _______ _

lonnickendainer BratMddnge
in frischer Sendung empfiehlt

243 J . C . Keiper , Kirchgasse 44 .

Medicinal - Leberthran
,

vorzüglich , in jedem Quantum empfiehlt

J « M . Dahlem , Droguenhandlung ,
15067

_________ Michelsberg i 6 . _________

Medicinal - Leberthran
(in bester Qualität ) zum Einnehmen empfiehlt ^
12314

_______
Ed . Weygandt , Kirchgasse 18 .

U MBntfTpqm 6 Spiegelgasse 6 ,
Eingang kleine Webergasse ,

Damenkleidermacher ,

empfiehlt sich im Anfertigen von Damerrkleider « , Regen -

und Wintermänteln ; auch werden Mäntel modernisirt . 9624

litmise MGMMZMMM - g6b . Wolff ,

empfiehlt sich zur Anfertigung der elegantesten wie einfachsten
Damen - Toiletten .

Schwalbacherstraße 32 . 14070

WWW -'
M

Alle Arten Bürsten - und Kammwaaren , das Neueste
in Haarpseilen , ferner Schwämme , Fensterleder , Fuß¬
matten in allen Sorten und Größen , Polsterklopfer ,
Abstäuber u . s. w . empfiehlt billigst
13005 H . Becker , Bürstenfabrikant , Kirchgasse 8 .

Eiserne Schiebkarre »
mit Gußstahlrädern liefert Justin Zintgraff .

Lager : Louiseustraße 4 (Pferdebahn ) .
___________

14314

Ilrmiwla - ILeim
gegen Frostschmetterlinge von C . Becker aus Jüterbog ist zu
haben in Töpfen ä 2 Mark bei

H . J . Viehoever , Droguen -Handlung ,
14916 Marktstraße 23 .

Louis Bchröder14636

Avis für Damen

Vielseitigen Wünschen entgegen zu kommen , erkläre

ich hiermit , daß ich nach wie vor sammtliche Ma -

nufactnr -Waaren verkaufe .
Ich habe seit längerer Zeit Agenturen von

Manufactnr - Waaren , Tuche » und Buckskins ,
sowie fertige » Hemden nach Maaß übernommen .
Mit einer großen und reichhaltigen Mustercollection
stehe ich jederzeit zu Diensten .

Ich bitte meine geehrten Kunden , mich mit ihren
werthen Aufträgen , die ich stets auf das Pünktlichste
ausführen werde , zu beehren .

Bestellungen werde ich auf meinem Comptoir ,
Adolphstraße 5 im Seitenbau , annehmen .

Das Anfertige « von Damenmänteln ( Pelzmänteln ) ,
sowie das Modernisiren derselben nach neuester Fayon bei
225 Els . Kraft , Friedrichstraße 30 , Parterre .

Das Friseur - Geschäft
von 1 .

W 1 Goldgasse 1 ,
-w

empfiehlt ein großes Lager fertiger Haararbeiten von

nur guter Qualität Haar .

Zöpfe in alle « Farbe « von 3 , 4 , 5 Mk . an bis zu
20 Mk . Ferner werden von au ^ zefallenem Haare Zöpfe ,
Locke » rc . , sowie alle Haarflechtereien aus ' s Billigste
angefertigt . 15058

iiy
-

Zöpfe
von ausgefallenen Haaren werden schnell und billigst angefertigt
von Jacob Eandrock , Kirchhofsgasse 3 . 12939

Gelegenheitskauf .

Eine Auswahl nicht abgeholter Zöpfe in allen Farben von
3 Mk . an und höher sind zu verkaufen bei
15084

___________ Friseur Moll , Spiegelgasse 3

Prlppen ^ Prrriicken
von natürlichen Haaren zum Selbst - Frisiren für Kinder werden

elegant und solid angefertigt von

Fr . Hausmann ,

Firma : G . A . Schröder .

NB . Eine große Parthie Flechten wird zum Selbstkosten --

preis abgegeben .
______ ___________ _________

14950

In der Hof - Kunstfärberei
7 Michelsberg 7

werden Herren - und Damen - Kleider chemisch gereinigt ,

unzertrennt gefärbt und wie neu hergestellt und auf Ver¬

langen in drei Tagen geliefert .
15090

_____________________
Reinhold Karats . _

Alle Arten Stühle werden geflochten , reparirt und polirt
zu billigsten Preisen bei I * . Karo , Saalgasse 30 . 14088

Ein Pelzrock für 40 Mk . ist zu verkaufen Louisen -

straße 35 , eine Treppe hoch . 166

Bleichstraße 12 ist eine fast neue Tuchjacke , für ein

Mädchen von 10 — 12 Jahren passend , billig zu verkaufen . 231
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gungen .

- Magazin 12408

brauchs - Anweisung gratis . 14606

10816 Heinrich Heyman , Mühlgasse 2 .

Joseph Caspari , kl . Schwalbacherstraße la .

14513

Alle Arten

in Holz und

Metall

Wohnungs - Veränderung .

Minen geehrten Kunden und Gönnern zur Nachricht , daß
ich von heute an 20 Grabenstraße 20 wohne und bitte ,
das mir bis jetzt geschenkte Vertrauen dahin folgen zu lassen .
189 Hochachtungsvoll 1 » . Zirker , Schuhmacher .

von Grabmonumenten , Grabsteinen , Grab¬

einfassungen in allen üblichen , von den kostbarsten bis

zu den geringsten Steinarten , und wegen baldigen UeberzugS
m die Nähe des neuen Todtenhofs , um damit zu räumen , zu

ganz außergewöhnlich billigen Preisen und Bediu -

Uuverbrcnubarer Feueranzünder
nur allein ächt zu beziehen von dem Generaldepot für die

Provinz Hessen - Nasfaw per Stück zu 40 Psg . durch
Johann Sauter , Nerostraße 29 , und

IT . Weimer , Äuctionator ,
6 Grabenstraße 6 .

Carl Jung Wwe . ,
vis - ä - vis dem alten Todtenhof .

Prima Buhrkohlen
,

Prima
melirte , stückreiche Kohlen — Stückkohlen — gewaschene Nuß¬
kohlen — magere Würfel — empfiehlt
1496 ? Otto L,aux , Blexandrastrahe 10 .Bekanntmachung .

In dem Veisteigerungslocale Neroftraße 11 werden täglich
neue und gebrauchte Holz - und Polstermöbel jeder Art

zum Taxationspreise aus freier Hand verkauft .

Will . Beckers Fener - Lösdidosen .

Eigenes System .

Die von Autoritäten bei Bränden in geschloffenen
Räumen als erstes und sicherstes Löschmittel anerkannten
und empfohlenen , nach eigenem chemischen Systeme an¬

gefertigten Feuer -Löschdofeu sind stets in bester und
trockener Waare vorräthig bei

Wilh . Becker , König ! . Hvfkunstfeuerwerker ,
Dotzheimerstraße 56 .

Wiesbaden , im November 1879 .

Man beachte die Schutzmarke . Prospekte und Ge -

als : Ofen - , Ruß - und Stück -

viytjwllp kohle « , buchene Holzkohlen ,
Buchen - und Kiefern - Scheitholz , ganz trockenes Kiefern -

Anzündeholz , Gas - Eoaks , Lohkuchen rc . empfiehlt in
prima Waare zu billigen Preisen
10879 G . C . Herrmann , Dotzheimerstraße 27 .

Ruhrkohlen
in bester , stückreicher Qualität , I » gew . Nußkohlen ,
Stückkohlen ; buchene Holzkohlen , Kiefern - u . Buchen¬
holz , sowie Lohkuchen empfiehlt

Betragene Herren - n . Damenkleider
und sonst alle Werthgegenstände werden zu den höchsten
Preisen angetauft Metzgergasse 13 im Kseidergeschäft
bei S . Rosenau . 13968

Das RMmHGeM
Ellenbogengasse 11 leiht Geld auf alle Werthgegenstände
unter strengster Discretion und billigen Zinsen .
1-2346 Adam Bender .

Pfand - Leih - Anstalt
3 Michelsberg 3 , Kaiser , 3 Michelsberg 3 ,

leiht Geld auf alle Werthgegenstände . 11599
Das Anfertigen von Borfenstern u . Vorthüren , sowie

alle vorkommende Glaserarbeiten werden schnell und billig
besorgt Friedrichstraße 32 . 15091

Goldgasse 20 sind Garnituren in schwarz
und Nußbaum - Holz , mit Plüsch - oder Seiven -

sLotelme überzogen , billig zu verkaufen . 14 09

^
Ein ganz neuer , sehr bequemer , amerikanischer Klappsessel

Schnitzerei , als Weihnachts - Geschenk passend , sechs
Msijalousien , eine neue Waschmauge und ein sehr

» uter ^ Waschkessel zu vertausen . Näh , Exped , 14537
Unterzeichneter empfiehlt sich im Privatschlachten .171 Ferd . Bender , Walramstraße 19 .

Ruhrkohlen .
7822

Ofenkohlen la (4O °,o Stücke ) Mark 16 . —

Stückkohlen la ..... Mark 19 . —

Gew . Nußkohlen I . Sorte . Mark 18 . —
la Ruhr - Coaks . . . . Mark 19 . —

per Fuhre von 20 Centnern über die Stadtwaage franco
Haus Wiesbaden .

Bei comptanter Zahlung 30 R . - Pfg . Rabatt per Fuhre .
Bestellungen und Zahlungen nimmt Herr W . Bickel ,

Langgasse 20 , entgegen .

Biebrich , im November 1879 . Jos . Clouth .

O ^ seusetrer wohnt Neugasse 20 : derselbe
X > | Cn | CpCr empfiehlt sich im Setzen und Putzen

von Oeien und Herden jeder Art .
'

14832

Ofenputzer und - Setzer Buschung wohnt
Oranienftraße 2 . 12252

Ofensetzer und - Putzer (Ulbert
wohnt Hochstätte 18 .

_______
13228

Biez . Ofenputzer , wohn « Steingasse 1 « . 10410

Halbe Oxhoftfässer
zu kaufen gesucht Schwalbacherstraße 30 . 220

Verschiedene Singvögel ,

ferner 1 große Vogelhecke und einige kleinere Käfige sind
wegen Mangel an Raum billig abzugeven . Näh . Ezped . 87
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Halbleinene Betttücher ohne Naht
,

160 cm breit , 210 cm lang , vorzüglich in Qualität ,

fertig gesäumt ä US » 3 per Stück ,

reinleinene Betttücher ohne Naht
,

( kräftige Waare ) ,
160 cm breit , 240 — 50 cm lang , fertig gesäumt ä M * O

per Stück empfiehlt
IM . liiigenbühl

< « . W . Winter ) ,
14593 20 Marktstraste 20 .

Schwarzen Seidensamrnt ,

schwarzen Banmwollsammt ,

schräg geschnitten , in verschiedenen Qualitäten empfiehlt

11456 Wallenfels , Lanqqasse 33 .

0O0ch 0 < 0 < 0 ^ < 0 > 0 ^ 0 ^ 0 * 0
G Eine große Auswahl zurückgesetzter feiner

♦ Pariser Elumen ®

0 für Ball - Toiletten rc . 0
zu äußerst billigen Preisen .

0 Emma WÜrner , Q
14983 9 Taunusstraße 9 .

000 ^ 0 ^ 0 < 0 ^ 00 » 0 * 0 » 0 ^ 0

„ Möblirte Zimmer "
zu haben in

der Expedition d . Bl . , Langgasse 27 .

Plaudereien aus der Reichshauptstadt . * )
Berlin , 21 . November .

Ein neues Theater wurde eröffnet oder vielmehr ein altes , ja eines
der ältesten Berliner Theater , das früher Meysels , dann Woltcrsdorff -
Theater hieß und seit etwa zwei Jahren leer stand , wurde wieder eröffnet .
Es führt jetzt den Namen Wilhelm - Theater . Wie viel Bühnen wir
haben , aus denen Kommödie gespielt wird ? Ich weiß cs nicht auswendig ,
aber zählen wir sie einmal auf ! Von den kleinen Rauch -Theatern , in denen
Akrobaten sich produrircn oder Athleten und wobei dann auch nebenbei
irgend eine dramatische Leistung verübt wird , ist dabei natürlich nicht
die Rede .

Da sind zuerst die königlichen Theater , das Opern - und das Schau¬
spielhaus , zu denen während des Winters häufig noch das Saaltheater des
Schauspielhauses kommt , in welchem eine französische Gesellschaft Vor¬
stellungen zu geben pflegt . Nach der Stadt oder nach Stadtgegenden be¬
nennen sich : Residenz -, Stadt - , Friedrich -Wilhelmstädtisches -, Louisen -
städtisches -, Ostend - und Belle -Älliance -Theater , nach den Besitzern oder
Leitern : das Krolls - , Wallner - und Heune -Theater . Dann hätten wir noch
das Viktoria - , Germania -, National - und Wilhelm -Theater und das wären
also sechzehn größere Bühnen . Welch eine Anzahl von wirklichen und
welch ' noch größere von vermeintlichen Künstlern beschäftigen sie !

Vor einiger Zeit lasen wir hier aus irgend einer Provinzialstadt , daß
Herr $ . vom königlichen Schauspielhause dort den Don Carlos gespielt
habe . Man begriffe nicht , hieß es , wie so unbedeutende Kräfte dem haupt¬
städtischen Publikum genügen könnten . Ja , hätte man nur gewußt , daß
jener Don Carlos hier nur als wohlbestallter Wächter bei dem Hute
Geßler ' s zu figuriren hat ! Da thut er seine Pflicht in vollem Maße . Wie
manche Schauspielerin , welche hier an einer Bühne dritten Ranges beim
Probeaastspiel durchfiel , läßt sich in der Provinz als „ von Berlin " auf
dem Zettel aufführen und erregt dadurch Erwartungen , die sie nimmer
erfüllen kann .

Aber es sind nicht immer die Kleinen , welche das Kopfschütteln eines
fremden Publikums erregen . Ich weiß , daß unsere Ersten an großen
Stadttheatern nicht gefallen haben — selbst die Lucca , die Mallinger , die
Brandt und Niemann sind durchgefallen . Den Fall nehme ich dabei gar
nicht an , der sich auch oft ereignet , daß nämlich — das Publikum durch¬

* ) Unberechtigter Nachdruck verboten .

fällt . So fiel jenes Publikum durch , das den Fidelio , das den Don Juan ,
das den Lohengrin auszischte ; und als die Pariser im Jahre 1861 den
Tannhäuser todtpfeifen wollten , spielten fie nur die Rollen der Krähen in
der Fabel , die den Schwan mit Schmutz bewarfen . Wie bei neuen Stücken ,
so geht es auch mit fremden Sängern : man erkennt ihre Vorzüge nicht
sofort oder man hegt Erwartungen von ihnen , denen sie ihrer Eigenart
gemäß nicht entsprechen können .

In der Stadt der Gewandhausconcerte und der Thomasschule thut
man sich etwas darauf zu gute , Verständniß für musikalische Femheiten zu
besitzen : allerdings konnte man da an der Technik der Lucca viel auszu¬
setzen finden . Auderswo hatte deren dramatische Warmblütigkeit gefallen
und man war nun enttäuscht , dieselbe nicht auch bei der Mallinger zu
finden und übersah die duftige und poetische Art , in welcher diese ihre
Bühneugebilde gestaltet . Ober man war an eine buntgeputzte , schönge¬
schminkte , concertmähig singende Acuzena gewöhnt und man war enttäuscht ,
in der Brandt ein schlichtgekleidetes , gelbfarbenes Zigeunerweib zu fehen ,
dessen dramatischer , charakteristischer Gesang allerdings von akademischer -
kühler Natur nichts an sich hat , aber auch ebenso wenig von der grotesk -
verzerrten Art mancher Sängerin zweiten Ranges . Man verstand sie eben
in chrer bedeutenden Eigenart nicht . Hatte man an den süßen leichtfließen¬
den Tönen Wachtel 's soeben noch das Ohr ergötzt , so mochte man wohl
gar versttmmt werden , das ungefüge Organ Niemann ' s zu hören , das sich
zu dem seines lyrischen Kunstgenossen verhält , wie der knorrige stolze Eich¬
baum zur glatten schwanken Weide .

Dann - übersah man die imposante Gestalt , an der jeder Zoll ein
Mann ist , beachtete nicht seine Auffassung der Rolle , welche immer bedeu¬
tend erscheint , überhörte den warmen tzerzenston der Empfindung , verstand
nicht die vielen Züge von Genialität , die sich in jeder seiner Bühnen¬
schöpfungen finden , und die ihn weit über den Standpunkt eines Sängers
auf die Höhe eines dramatischen Künstlers erhoben . — Niemann ' s mehr
wuchtige als metallreiche Stimme an sich macht allerdings oft dem Hörer
nichts weniger als Freude , und dennoch kehrt er immer mit Interesse zu
dem Sänger zurück . Er fesselt , und das verdankt er dem Zauber der Per¬
sönlichkeit , der Fähigkeit des geistvollen Durchdringens und energischen Ge¬
staltens seiner Rollen . Als Wachtel mit dem prächtigen Material seiner
Stimme und mit der jetzt auch bedeutend entwickelten Kunst des Vortrages
im vergangenen Winter neben Niemann sang , ereignete sich Folgendes . —
Man jauchzte wie seit vielen Jahren dem Sänger zu , wenn er im Postillon¬
liede Stimme und Peitsche so elegant handhabte , man war wie vordem
über das dreigestrichene C im Martellato des Troubadours entzückt , —
aber nicht lange . Man hörte sich am schönen Tone bald satt und sehnte
sich nach dem durchgeistigten Vorträge Niemann ' s . Immer voll war das
Opernhaus , wenn Niemann auftrat , immer lückenhafter wurde es bei
Wachtel , bis dieser um Enthebung von der eingegangenen Pflicht eines
längeren Auftretens bat . Besitzt er auch in hohem Maße die Kunst , mit
der K eh le zu singen , so versteht sein größerer Genoß doch die weit höhere ,
im Gesänge die Seele zu geben .

Doch , ich setze mich da im Opernhause fest , während ich noch im Wil¬
helm -Theater zu thun habe . Also zurück zum Ausgangspunkte meines
Briefes !

Mit einem alten Stücke wurde das genannte wieder eröffnet , mit des
Wiener Possenschreibers und Preußenhaffers O . F . Berg „ Mädel ohne
Geld "

, für welches der Berliner E . Jacobson den auch von ihm her¬
rührenden älteren Couplets ein paar neue hinzugefügt hatte . Damit alles
zusammenpasse , trat in dem erneuten alten Stücke auf der erneuten alten
Bühne der neugewonnene alte Liebling der Berliner auf , Frau Stix
mit ihrem neuen , Marie Stolle mit ihrem alten Namen benannt . Das
Publikum war in recht guter Laune , mir wurde sie durch einige der
Couplets verdorben , in welchen Herr Jacobson meinte , Herrn Stöcker
dem öffentlichen Gelächter preisgeben zu dürfen , was chm leider allzugut
gelang . Da fiel mir ein , daß ich eben in diesem Theater auch schon
Couplets gehört hatte , die unter dem lärmenden Beifall der Menge den
damaligen Herrn v. Bismarck verhöhnten .

Sechzehn Jahre jünger , war ich naiv genug , mich zu ärgern und den
Sänger einstimmig auszuzischen ; jetzt blieb ich ruhig im Vertrauen auf
Frau Lina Morgenstern . Da sie uns jüngst durch die Zeitung versprochen
hat , an hoher Stelle ihr gewichtiges Wort dafür einzulegen , daß die Ver¬
treter verschiedener Religionen — „ Confessionen " ist hier nicht das richtige
Wort — sich nicht einander beleidigen dürfen , so wird sie schon veranlassen ,
daß der Schriftsteller Herr Jacobson auf den Hofprediger Herrn Stöcker
keine Spöttverse mehr dichtet — wollte sagen : verfaßt , oder daß sie wenig¬
stens nicht mehr auf der Bühne gesungen werden .

Im Opernhause gastirte Frau Axclson , eine Schwedin von Geburt .
Bereits hatte ich sie im Rheine schwimmend gesehen , ass nämlich in Leipzig
die Nibelungen -Trilogie aufgeführt wurde . Aus der Rheintochter Woglinde
war nun die Elvira der Stummen geworden , die das Auge in vollem
Maße , das Ohr aber nur wenig befriedigte .

Der General -Intendant v . Hülsen ist heute mit Niemann nach Ham¬
burg gereist . Sie wollen sich überzeugen , ob Rubinstein ' s „ Nero " sich für
unsere Oper eigne oder nicht . Unser Heldentenor sehnt sich danach , eme
neue Rolle zu studiren . Aber schwerlich wird ihm dieser Nero zusagen .

Am lebten Musikabende Joachim ' s wurde ein Sextett des slavischen
Tonsetzers Dvoräk aufgeführt , von dessen ungewöhnlicher Begabung ein
Musikschriftsteller berichtet , und die Joachim durch seine Protection beglaubigt
hatte . Das Werk machte Fiasko , denn es war nicht nur recht dürftig in
der Erfindung , sondern auch nichts weniger als meisterhaft in der contra -
punktischen Arbeit ,

B . - dt .
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Bekanntmachung .

Dienstag den 9 . Deceurber d . Js . Nachmittags
3 Uhr soll auf Verfügung deS Königlichen Amtsgerichts VI .
dvhier das zur Tüncher Georg Berghof '

schen Concurs -

Msse dahier gehörige , an der Hermannstraße unter No . 9

- wischen Anna Ruppert und Carl Philippi belegene dreistöckige
Wohnhaus mit dreistöckigem Seitenbau und 12 Ruthen 57 Schuh
oder 3 Ar 14,25 Qu . - Meter Hofraum und Gebäudefläche , aus

No . 1684 des Lagerbuchs , taxirt 48,000 Mark , in dem Rath¬
haussaale , Marktstraße 16 Hierselbst , zum zweiten Male ver¬

steigert werden .
Wiesbaden , 6 . November 1879 . Der 2te Bürgermeister .

6
________________

Coulin .

Bekanntmachung .

Dienstag den 2 . December d . I . Nachmittags
3 Uhr läßt Herr Rechtsanwalt Dr . Herz dahier , in seiner
Eigenschaft als Bevollmächtigter der Eheleute Albert Robert

Jones zu Brüssel und William Fearon Tipping zu
Seven Oaks in England , deren Besitzung No . 897 des Lager¬
buchs , bestehend aus :

a ) einem zweistöckigen Wohnhaus mit Kniestock , 49 Va Fuß
lang , 38 Fuß tief ;

b ) einer Reitbahn mit Gallerie , 105 Fuß lang , 48 Fuß tief ;
c ) einem Pferdestall , 48 Fuß lang , 19 Fuß tief ;
d ) einem Pferdestall , 124 Fuß lang , 19 Fuß tief ;
e ) einer Remise mit Geschirrkammer , 30 Fuß lang , 16 Vs Fuß

tief ;
f ) einem Pissoir mit Abtritt , 7 Vs Fuß lang , 4 Vs Fuß tief , und

g ) 48 Ruthen 72 Schuh oder 12 - Ar 18,00 Qu .- Meter Hof¬
raum und Gebäudefläche ,

.n dem Rathhause , Marktstraße 16 , Zimmer No . 1 , dahier , zum
izweitenmale freiwillig öffentlich versteigern , wobei bemerkt
wird , daß eine Genehmignngsfrist nicht Vorbehalten ,
vielmehr mit dem Zuschläge die Genehmigung er -
theilt wird .

Die Besitzung liegt an der Louisenstraße No . 4 , wenige
Schritte von der Wilhelmstraße dahier , nahe den drei Bahn -
Wen und den zum Cursaal führenden Anlagen , somit in
schönster und frequentester Lage und befindet sich in gutem
Zustand .

Wiesbaden , 21 . November 1879 . Der 2te Bürgermeister .
366

_______________________
Coulin .

Submission .

^ Anlieferung tiDn 10 Stück Sandfängen No . la
10 desgl . No . II für die städtischen Canäle sollen

nn Subunsftonswege vergeben werden . Zeichnung und Be¬
dingungen uegen auf dem Stodtbauamte , Zimmer No . 28 ,
zur Einsicht offen . Offerten sind versiegelt und mit entspre¬
chender Aufschrift versehen bis zum Submissionstermin Don -
nerstag den 27 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr an den
Unterzeichneten einzureichen . Der Stadt - Ingenieur .

Wiesbaden , 20 . November 1879 . Richter .

Bekanntmachung .
Der diesjährige Krammarkt ( Andreasmarkt ) dahier wird

den 4 . und 5 . December abgehalten . Die Plätze für Schau¬
buden werden den 1 . December Morgens 9 Uhr , für Porzellan ,
Mnerne und

,
trdene Waaren den 2 . December Nachmittags

5 ,
Uhr angewiesen . Die Verloosung der Plätze für sonstige

Verkaufsstände findet Mittwoch den 3 . December Morgens
vorauf die Anweisung derselben sofort erfolgt .

Wiesbaden , den 18 . November 1879 . Das Accise - Amt .
—

v . « Zehrung .

, , , Bögel , Klingel rc . Roller (mehrmals prämiirt ) ,zu verk . bet R . Hahn , Jahnstraße 15 , Seitenb ., 1 St . 309

Bekanntmachung .

Dienstag den 25 . November Vormittags 9V - Uhr
sollen in dem Locale

Sehwalbacherstrasse 43
folgende Waaren - Vorräthe öffentlich gegen
Baarzahlung versteigert werden :

Eine große Parthie Kattun in allen Farben ,
300 Meter Damen - Kleiderstoffe , Tischdecken ,
Kaputzen , Tücher , Westen , Kragen , Unter¬

jacken , Kinderkleider , Handschuhe , Beinlänge « ,
Strümpfe , Stauchen , ea . 100 Paar Herren -

und Damenstiefel .

Sämmtliche Artikel sind guter Qualität « nd eig¬
nen fich zu Weihnachtsgeschenken .

Marx & Beinerner ,
487

____________
Auktionatoren .

_________

Bekanntmachung .

Mittwoch de » 26 . November Vormittags
10 Uhr sollen ans einem Nachlasse durch die Unter¬
zeichneten in deren Locale

Schwalbacherstrasse Äo . 43
folgende Gegenstände versteigert werden :

1 goldene Savonnet - Uhr ( Remontoir ) , 2 gol¬
dene Anker -Uhren , 1 goldene Damneuhr , 4 gol¬
dene Ringe mit Rosetten und Brillanten , 1

großes , goldenes Damen - Medaillon , 1 Paar
goldene Herren - Manschettenknöpfe , 2 goldene
Kreuze , schwarz emaillirt mit ächten Perlen ,
12 Tafelmesser mit silbernen Stielen , silberne
Eß - u . Theelöffel , 6 Christofle - Gabeln , 1 Pelz¬
rock ( Kragen « . Manschetten von Biber , Futter
Bisam ) « . dergl . m .

Marx & Beinerner ,
487 Auetionatoren .

Für Laubsäge - Arbeiten
empfehle ich

astfreies Ahornholz la Qualität , complete Laubsäge
kästen .

Lanbsäge -Maschinen , einzelne Drillbohrer , Säge¬
bogen , Laubsägen und Schneidetischchen ;

ferner :

Werkzeugkasten , - Schränke und - Bretter in
größter Auswahl und solider Waare zu den
billigsten Preisen .

Louis Ziutgraff ,
14561 vorm . Fr . Knauer , 13 Neugasse 13 .

entfernt sofort spurlos jede Tinte
aus Papier , Kleidern , Holz rc .

ä Flasche 50 Pfg . nur echt bei
Moritz Mollier in Wiesbaden ,

124
_________

17 Langgasse 17 .

Billig zu verkaufen ein ganz neuer , wollener Teppich
Adelhaidstraße 39 .

___________________ 316

Adelhaidstraße 7 im Hinterhaus sind 15 Stück reich tragende
Traubenstöcke zu verkaufen . 314
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Schulgeld -

Oesterreich . Staats - LooseDas Schulgeld pro Wintersemester 1879/80 für die die

städtischen Schulen besuchenden Kinder wird vom 20 . No¬
vember e . an erhoben und ist binnen 14 Tagen an die hiesige
Stadtkasse einzuzablen . Dasselbe kann auf Einmal oder auch

zur Hälfte sogleich und zur Hälfte am 20 . Januar 1880

entrichtet werden .
Die städtischen Schulen sind : 1 ) die höhere Bürger - und

Vorbereitungsschule , 2 ) die höhere Töchterschule ,
3 ) die beiden Mittelschulen in der Lehr - und Rheinstraße ,
4 ) die drei Elementarschulen , 5 ) die Schule in Clarenthal .

Es wird bemerkt , daß das Schulgeld nicht durch besondere

Zettel angefordeit wird , daß vielmehr auf obige Aufforderung
die Zahlung zu erfolgen hat . Der Stadtrechner .

Wiesbaden , den 18 . November 1879 . Maurer .

Cur ha us zu Wiesbaden .

Montag den 2t . November Abends 5l/ , Uhr :

Zweite öffentliche Vorlesung
im grossen Saale des Curhauses .

Herr Dr . Hermann J . Klein aus Cöln .
Thema :

„ Der Sternenhimmel und der Bau der Welt “ .

Die Karte für einen reservirten Platz zu einer einzelnen Vor¬
lesung kostet 2 Mk , für den nicht reservirten Platz 1 Mk . 50 Pf .
Billets für Schüler der hiesigen höheren Lehranstalten und Pensionate
( nicht reservirt ) für die einzelne Vorlesung 1 Mk .

Für den Besuch der sämmtlichen zehn Vorlesungen werden auf
den Namen lautende Eintrittskarten ausgegeben . Dieselben kosten
für e neu reservirten Platz und für alle zt -hn Vorlesungen zusammen
12 Mk . pro Person , für einen nichtreservirten Platz und für alle zehn
Vorlesungen zusammen 8 Mk . pro Person .

Bei den entsprechend geringen Preisen werden besondere
Familii -n - billets nicht ausgegeben , dagegen können die Karten von
verschiedenen Familienmitgliedern für einzelne Vorlesungen benutzt
werden .

Anmeldungen zu Plätzen nimmt die städtische Curkasse entgegen .
Städtische Cur - Direction : F . Hey

’ l .

Baumschule von P . Klein ,

Schiersteinerweg 1 .

Abgebbar zur jetzigen Pflanzzeit in reichhaltigen Sortimenten

zu billigen Preisen : Hochstämme und Pyramiden von

Aepfeln , Birnen , Kirschen , Mirabellen , Reineclauden , Zwet ' chen ,

Aprikosen , Mandeln , Quitten rc . ; Cordons ( zur Einfassung
der Wege ) von Aepfeln und Birnen ; formirte Spaliere von

Pfirsichen , Birnen , Aprikosen und Reben zur Bekleidung der

Wände ; Haselnüsse , Himbeeren , Johannistrauben , Stachel¬
beeren , Obstbäume für Topsiultur , Zierbäume und

Sträucher rc . 14126

Trockenlegung feuchter Wände
( Patent 4101 )

besorgt unter jeder Garantie
Jac . Leber , Moritzstraße 6 .

Ausgeführte Arbeiten stehen in allen Stadttheilen zur ge -

fälligen Ansicht .____________________________________________
13050

Kohlscheider Briquets ,

vorzüglicher Hausbrand , namentlich für Porzellanöfen , empfiehlt
in jedem Quantum billigst
Id088 O . Wenzel , Bleichstraße 6 .

Pfaud - Leih - Anstalt Francke
,

kleine Schwalbacherstrahe 2 , 1 . Etage , leiht Geld in

jeder Betragshöhe aus alle Werthsachen . Bei Beträgen von

60 - 100 Mk . 3 Pfg . und von 100 Mk . an 2 Pfg . Zinsen . 348

v . I . 1864 .

Nächste Ziehung am 1 . December c .

Hauptgewinn : 200,000 f ( .
16

Jedes Loos wird mindestens mit 200 fl . erzogen .

Preis : hi Loos 310 M . ,
*/’ Loos mit 155 M . ;

1/s Loos für 31 Monatszahlungen 8, 5 M . ;
ä/2 Loose für 31 Monatszahlungen ä 10 M . ;

zuzüglich Provision und 6 */o Zinsen p . I .

Nach Einzahlung der ersten Monatszahlung erfolgt
Nummeraufgabe und find die Käufer Eigenthümer der Loose .

KOCh & CO . , Berlin W ,

Bank - Geschäft . Mohrenstraße 10 .

MF Solide Agenten werden gesucht .

Saalbau Lendle
,

’ l *
! ,

*

Heute Sonntag :

Grosses Tanzkränzclien .

Anfang 4 Uhr . — Entröe frei . 365

lifxliiiiriiiitlliristiiiiiiiii
.

Donnerstag den 4 . December Abends 8 Uhr :

Andreas - E f fe n .

Lifte liegt im Locale offen . 338

Magazin Hellmnndstraße 13 » , Hinterhaus .

Per Stück Per Dtzd .

Holländ . prima Bollhäringe . . 8 Pf . 85 Pf .

„ sortirte „ „ . . 10 „ 100 „

„ Superior - „ . . 12 „ 120 „
Brabanter Sardellen per Pfd . Mk . 1 . —

Ruff . Sardinen in Picles ( 10 Pfd . -Fäßchen ) . . . „ 2 . 60

bei 10 Fäßchen . . . „ 2 . 30

Fürsten - Neunaugen ....... per Stück 25 Pf .

Sämmtliche Colonialwaaren und Landesproduete «

billigst . Wiederverkänfer Engrospreise .

381
’

J . C . Bür gen er .

Frische Ostender Austern
empfiehlt August Engel ,

347 königl . Hoflieferant .

6 | » on heute an das ächte Kornbrod wieder zu 43 Pfg .

per Laib zu haben Römerberg 25 . 363

35 Metzgergasse 35 .

I . Qual . Ochsen -Rohbraten im Ausschnitt p . Pfd . 70 Pfg »,
I . Qual . Ochsen - Lenden im Ausschnitt p . Pfd . 1 Mk . 20 Pfg -

empfiehlt Heinrich Mondei . 354

Ein Hahn nnd ein Huhn NMW2
zu verkaufen Mainzerstraße 44 . 334
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Buchdruck — Lithographie — Buntdruck .

Anfertigung aller amtlichen
,

kaufmännischen und gewerblichen Formulare .

Elegante , correete Ausführung in möglichst kürzester Zeit .

Reiche Auswahl von Mustern .
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Johannisstrasse 12 . 14 , vis - a - vis der evangelischen Kirche .

Möüel - ^ abM & K ^ reget - Tager
von

Martin Jourdan
,

Mainz
,

empfiehlt grösstes Lager

einfacher und hochfein e rAusstattung
unter Garantie . 12522
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Erste Auszeichnungen
in Paris , Ulm , Wien und Philadelphia .

Löflund ’
s

ächte Malz - Extracte
,

reines , concentrirtes , gegen Husten , Heiserkeit ,
Catarrhe , Athmungsbeschwerden , Keuchhusten , überhaupt
Brust - und Halsleiden ,
mit Eisen , für blutarme Personen ,
mit Chinin als Kräftigungsmittel für Frauen und

Reconvalescenten ,

Imit
Kalk , für schwächliche , mit englischer Krankheit
behaftete Kinder , sowie für Lungenleidende ärztlich
empfohlen .

Löflund '
s Malz - Cxtract mit Leberthran ,

flleidje Steile Malz - Extract und feinster Dorsch - Leberthran
l1! ™ Mr zu einer Emulsion verbunden , die , in Wasser
oder Müch gelöst , sehr viel leichter zu nehmen und zu
ertragen ist als der Leberthran für sich ; das lästige Auf -
ftotzen wird vermieden und besonders Kinder nehmen ohne
Tchwrengkelt dieses ausgezeichnete neue Mittel , das von
in *. Davis in Chicago vorgeschlagen und üonLöflund
emgefuhrt wurde .

Löflund '
s Kindernahrung .

ein Extract , welches durch einfaches Auflösen in Milch
das als „ Liebig ' sche Suppe " bekannte vortreffliche
Kindern ährmittel bildet .

Zu haben in allen Apotheken . 252

Billig zu verkaufen :
Buos f . Flöte u . Clavier v . Brieeialdi , Fürstenau , Kuhlau ,

ucken u . A . , Flötenschule , Studien v . Soussmann , Etudes
v . Metzger , Boehm . Noten wie neu . Näh . Stiftstrasse 26 . 321

Feuer - und diebessichere

( leid - und Documenten - Schränke
eigner Fabrik sind in großer Auswahl auf Lager bei

W . Philippi , Hofschlosser ,
14060 Dambachthal 8 .

Herreukleider werden reparirt und chemisch ge¬

reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz ge¬
worden , mit der Maschine nach Maß gestreckt .

187 W . Hack , Häfnergafie 9 ,

4 und Kuustgegenftände werben
AIlllu Ul LdL LCI1 zu den höchsten Preisen angekauft .

171 iS . Hess . Kömgl . Hoflier >want . attf Colonoadp 44

Die Mosbach Biebncher
DÄnger - Anssnhr - GeseÜschast

empfiehlt sich zur Entleerung von Abtrittsgruben ohn

Wasser - ClosetS zu folgenden Preisen :

1 ) in der Stadt : 1 Faß 2 Mk . 50 Pf . , 2 Faß L 2 Mk .

10 Pfg . , 3 Faß ä 1 Mk . 80 Pf . , 4 Faß ä 1 Mk . 60 Pf . .
5 Faß ä 1 Mk . 50 Pf . , 6 Faß ä 1 Mk . 40 Pf . , 7 Faß ä 1 Mk

30 Pf . , 8 Faß ä 1 Mk . 20 Pf . , 9 Faß ä 1 Mk . 10 Pf . , 10 Faß
und mehr » 1 Mk . , 20 Faß und mehr ä 80 Pfg . ;

2 ) in den Landhäusern : 1 Faß 5Mk . 30 Pfg . , 2 Faß
ä 4 Mk . 30 Pfg . , 3 Faß ä 3 Mk . 80 Pfg . , 4 Faß ä 3 Mk .

40 Pfg . , 5 Faß L 3 Mk . 10 Pfg . , 6 Faß ä 2 Mk . 90 Pfg . ,
7 Faß L 2 Mk . 70 Pfg . , 8 Faß ä 2 Mk . 60 Pfg . , 9 Faß
ä 2 Mk . 50 Pfg . , 10 Faß ä 2 Mk . 40 Pfg . , 11 Faß ä 2 Mk .
30 Pfg ., 12 Faß und mehr ä 2 Mk . 20 Pfg . ;

3 ) für Entleerung der Gruben in Häusern mit Closet¬
einrichtung wird pro Faß 4 Mk . 40 Pf berechnet , indem

die Befuhrten für de « Transport der werthlosen
Stoffe eine angemessene Vergütung erhalten .

Anmeldungen werden von Herrn J . H . Baum , Helenen -

straße 16 , entgegengenommen . 157

Tannene Deckreiser sind zu haben Mawzerstratze 31 . 219
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331

Lynch freres Bordeaux
,

32 Marktstrasse 32 , 336

Rothe Weine . Ohne Glas

i
1875r St . Emilion . . 1 50 .
1874rMedoc 2 -

feinere Sorten 2 . 50 — 15 .

340

<J . Gottschalk

376

n frecher Qualität empfiehlt Schmidt , Metzgergasie 25 .

1874r Premieres Palus
1876r Bonnes cötes . . 1875r Graves

1875r Barsae
1874r Sauternes . . . . 2 50 .

feinere Sorten . 3 — 15 .

1 -

1 50 .

empfiehlt

315

Jacob Klarmann ,
Emserstraße 36 , zum „ Schwalbacher Hof

"
.

Frische Egmonder Schellfische
,

Brat - und Bohess - Biickinge
eingetroffen bei

359

Rheder und Wein güt er - Besitz er .

Vertreter : Eduard Böhm , Wiesbaden ,

Bückinge
( zürn Braten und Rohessen )

Malaga , Madeira , Portwein , Sherry , Malversie ,
Marsala , Mnscat , je nach Alter Mk . 3 . 50 , 4 . 50 .

Bum und Cognac a Mk . 2 .50 „ 3 , 4 .50 , 6 .

w Bei Mehrabnahme gewähre 10 pCt , Rabatt .
"

WA
Zu Fest - Geschenken empfehle sortirte Kistchen ,

JP » JPeatteellier .

Marktstrasse 24 .

Restauration Eggerer ,

Heute Sonntag Abend : 367

Bayerische Leierlniidel mit Sauertraut .

Zur Beachtung .

Von heute an jeden Samstag und Sonntag wieder die

berühmten , gekochten Lauche - Fastenbretzel bei
Joh . Schwarz , Römerberg 25 .

NB . Ich bitte die geehrten Herrschaften genau auf die

Firma der Mahnen zu sehen . 364

= Laubsäge - Arbeiten
,

=

Laubsägen , Ahornholz mit und ohne Vorzeichnung , Werkzeug¬
kasten , Drillbohrer rc . in reicher Auswahl bei
333 C . Schellenberg , Goldgässe 4 .

Mk. Pf .
— 85 .

1 —

Weisse Weine . Ohne Glas
Mk. Pf.

1875r Entre deuxMers — 90 .

empfiehlt aus seinem reichhaltigen Lager unter Garantie
der absoluten Reinheit :

Allg . Kranken - Berein PM
Nach einem getroffenen Uebereinkommen haben sich die hiesigen

Herren Apotheker bereit erklärt , für die von den Vereins¬
mitgliedern bezogenen Medicamente einen Rabatt von 20 pCt .
zu gewähren , wogegen der Verein die Garantie der Bezahlung
derselben übernimmt und zwar in der Weise , daß er den von
den Mitgliedern bei dem Empfange der Medicamente nicht
entrichteten Betrag derselben an den wöchentlich auszuzahlenden
Krankenrenten - Beträgen in Abzug bringt . Diejenigen Mit¬
glieder des Vereins , welche von der Rabattvergünstigung Ge¬
brauch machen wollen , haben vorher die Recepte bei dem
Herrn Director Schäfer ( Goldgasfe 1 ) mit dem Vereins¬
stempel versehen zu lassen . In dringenden Fällen und zur
Nachtzeit ist es ausnahmsweise gestattet , eine Legitimation ,
daß der Erkrankte dem Verein angehört , nachträglich beizu¬
bringen . Der Vorstand . 80

Wirthschaft
In der Albrechtstraffe Nr . elf
Gibt ' s früh und auch « m zwölf
Stets ein frisches Bier ,
Das Beste , was jetzt hier .
Auch dafür steh ' ich ein .
Daff nnr ganz reiner Wein
In der Flasche wie im Glas ,
Daz « auch Dippehas
Bon schöner , zarter Hand ,
Wie keine in dem Land
Bekommt Jeder für sein Geld ,
Wie nirgends in der Welt .
Drnm eilet schnell genug
Zum Gastwirth Ignatz Krug .

Geschäfts - Eröffnung .

Einem geehrten Publikum hiermit die ergebene Anzeige , daß
ich in meinem Hause Emserstraße 36 , zum „ Schwalvacher
Hof " dahier , ein

Colonialwaaren - Geschiift
errichtet habe .

Es wird mein unermüdliches Bestreben sein , meine geehrten
Abnehmer bei den möglichst billigsten Preisen mit besten
Qualitäten zu bedienen und bitte ich um geneigten Zuspruch .

Wiesbaden , den 22 . November 1879 .

♦ Ausverkauf . |
V Wegen Wegzugs von hier verkaufe ich meine sämmt - T
V lichen Vorräthe von d

t Herren -
, Knaben - und Damen - 1

Z Filzhüten Z
in nur modernen Formen — nicht zurückgesetzte Waare

Ä — und guter Qualität , sowie Filzschuhe , Ballon - , A
k Schul - und Reisemützen re . zu Fabrikpreisen aus . IT

▼ Ebenso wird die noch neue , elegante und solide
Ladeneinrichtung oder auch das ganze Geschäft v

A . vortheilhast abgegeben . A

X C . Crellius ,
X

:
330 30 Langgasse 30 , neben dem Adler .

OSace » Handschuh
,

2 knöpf , von Lammleder a Mk .

1 . 10 — 1 . 50 — 2 . 15 — 2 . 50 ,

2 knöpf , von feinstem Ziegen¬
leder a Mk . 3 . 35
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Für Weihnachten bestimmte

Hemden nach Maass oder Muster
bitte baldigst zu bestellen .

Adolf Stein
* Ausstattungs - Geschäft ,

14843 „ Cölnischer Hof “
, kleine Burgstrasse 6 .

Katholischer Kirchenchor .

Zur Feier unseres heute Souutag de « 23 . November
Abends 7 % Uhr im „ Römersaal “ stattfindenden
17 . Stiftungsfestes mit darauffolgendem Ball beehren
wir uns , unsere werthen Freunde und Gönner ergebenst ein¬
zuladen , mit dem Bemerken , daß der Reinertrag den barm¬
herzigen Brüdern dahier überwiesen wird .

Karte « für einen Herrn ä 1 Mk . , eine Dame frei , jede
weitere Dame 50 Pf . , sind zu haben bei den Herren Buch¬
händler Molsberger , Friedrichstraße ; L . Schramm ,
Schuhwaaren - Handlung , Marktstraße ; Cratz , Cigarren -
Handlung , Michelsberg ; H . Port , Adlerstraße 15,

'
sowie

Abends an der Casse . Der Vorstand . 27

Wiesbadener Musik - Verein .

^ 5
*

Heute Sonntag Abends 8 Uhr findet unser
erstes Winter - Coneert mit Ball im „ Saalbau Schirmer "

statt , wozu wir ergebenst einladen . Karten für Nichtmitglieder
ä 1 Mark für Herren (eine Dame frei , jede weitere Dame
50 Pfg .) sind zu haben bei Herrn Gastwirth Spranger
( Stadt Frankfurt ) , Herrn Ballhaus , Langgasse 37 , Herrn
Nickel , Frankenstraße 3 , und Abends an der Casse .
15097

______________
Der Vorstand .

Freitag den 28 . November c . Abends 7 Uhr

im grossen Saale des Casinos :

© eaffiBM
von

Hermann Müller , Königl . Concertmeister ,
unter gefälliger Mitwirkung

des Landgräflich Hessischen Hofpianisten Herrn Professor
C . Heymann ans Frankfurt a . M . , des Königl .
Hof - Opernsängers Herrn J . Leddrer , des Königl .
Kammermusikers Herrn A . Hertel und der Frau

Clara Müll er - Zeidler .

Karten , numerirter Vorderplatz 4 Mk . , numerirter Platz
v Mk . , Saalplatz 2 Mk . , sind zu haben in der Buchhandlung
Son Jurany & Hensel und Abends an der Casse . 61

Damen - Mäntek - FÄörU
Webergasse 8 im „ Stern "

.

Größte Auswahl !

Winter -
, Regen- & Kinder - Mäntel

W von 10 Mark an .
“

W

V54
______

Cäcilie von Theueu .

üpy )
werden gewaschen , genau nach Muster ,

. ^ schwarz , sowie alle anderen Farben aufverlangen rn 2 Stunden gefärbt . Gegründet 1852 .W75 ° J . Quireln , Mühlgasse 2 , 2 . Stock .

Gasthaus zum goldenen Lamm
,

Metzgergasse 26 .

Heute : Frei - Concert .
____

Chr . Petri . 373

Empfehlung .

Empfehle mein Lager in rohe « Kaffee ' s , garantirt rein¬
schmeckend und von vorzüglicher Güte , zu Mk . 1 , 1,20 , 1,80 ,
1,40 , 1,55 , 1,60 , 1,70 per Pfund .

Gebrannten Kaffee ,
täglich frisch gebrannt , von kräftigem Geschmack , zu Mk . 1,20 ,
1,30 , 1,40 , 1,50 , 1,60 , 1,70 und 1,80 per Pfd .

Zucker :
in Broden : per Pfund :

Cölner Raffinade . . . . 48 Pfg . 50 Pfg .
Pariser „ . . . . 52 „ 54 „
Holland . „ . . . . 52 „ 54 „
Feinste Würfel - Raffinade ..... 52 „

„ gemahl . „ 50 „
sowie sämmtliche Colonialwaaren zu den billigsten Tagespreisen .
361

_____________________
Hch . Eifert , Schulgasse 9 .

Knackwürstchen zum Rohessen ä 20 Pfg . ,

Thüringer Sülzenwurst (Schwartenmagen )
wieder frisch eingetroffen bei

360 J . Gottschalk .

Frische Schellfische
vorzüglicher Qualität treffen heute ein bei
377

______________________
Schmidt , Metzgergasse 25 .

Italienische Trauben
,

das Pfund von 30 Pf . an und höher , verkaufe an meinem

Obststande auf hiesigem Markte ( Eingang zur Kirche ) .
383 Paul Fröhlich , Obsthändler .

Eine äußerst praktische Erfindung , von einer Dame im

Rheingau ausgehend , find die neuen

„ Feuer - Anzünder "

,
deren Fabrikation Herr G . J . Kremer in Eltville
am Rhein übernommen und welche dem Publikum nicht
genug empfohlen werden können . Dieselben sind das

billigste und praktischste Material , sofort helles Feuer in

Oefen und Küchenherden zu erzielen , welches bis jetzt
existirt . — Preis per 100 Stück 2 Mark .

Bestellungen nehmen für Wiesbaden vorläufig ent¬

gegen die Herren : Hoflieferant A . Schirg , Schillerplatz ,
Viehoever , Marktstraße 23 , und Beilosa , Taunus¬

straße 42 . 317

Ein noch ganz neues Pierer ’* Conversations - Lexi -

con , neueste , soeben vollendete Auflage , 18 Halbfranz - Bände ,
ist für 90 M . zu verk . Ladenpreis 126 M . N . Exped . 380
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finden unter strenger Discretion liebevolle

Aufnahme bei Frau Anna Boos Wwe . ,
pract . Hebamme , 13 Betzelsstraße 13 in Mainz . 12312

Mademoiselle Sburuffourd ,
Querstrasse 3 .

Lenons de langue frangaise et de conversation ._____
14213

JLe ^ ons particulieres de fran ^ ais et d ’anglais
— Dreissig Jahre Privat - Lehrer in Parisi und London —

Langgasse 41 , Hötel „ Schwarzer Bär11 . 78

Englischer Unterricht gesucht , am liebsten bei einem Eng¬
länder . Offerten unter H . B . 200 in der Expedition d . Bl .
abzugeben .__________________ _________ _____________

362

Kochfrau Arend , Bleichstraße 10 , 3 . Etage , empfiehlt sich
den geehrten Herrschaften , auch als Köchin zur Aushülfe . 11063

Ein gut erhaltenes Lipp
' sches Tafel - Klavier billig

zu verkaufen Jahnftrasie 3 , Hinterh . , 2 . St . 11158

Zwei pol . Bettstellen , ein Küchenschrank , sowie eine

Doppelleiter (neu ) billig zu verk . obere Dotzheimerstr . 48 . 249

Gute Möbel , 1 Füüofen , 1 Mangel , Gaslampe , Krone und
Gallerien sind billig zu verkaufen Mainzerstraße 29 .

______
263

Ankauf von Maschen Faulbrunneuftrasie 8 . 14374

Hochgelbe , grüne und gescheckte Harzer Kanarieuvögel
(Männchen u . Weibchen ) bill . zu verk . Hirschgraben 9,1 . St . 13897

Zum SU » November .

Aufrichtige Freundschaft , die meinerseits so leicht g
nicht beirrt wird , läßt mich Ihnen , wie immer , so auch I
dieses Jahr die herzlichsten Glückwünsche übersenden . 325 g

imm immii i

Am Mittwoch Nachmittag wurde eine Sturmlaterne von
der Martinstraße bis zur englischen Kirche verloren . Gegen
Belohnung abzugeben bei Benz im Erbprinz . 352

Vermißt seit Donnerstag Abend ein Pfau . Wer denselben
zurückbringt oder über dessen Verbleib Auskunft geben kann ,
erhält eine gute Belohnung bei Ohr . Stemmler , „ Zur
schönen Aussicht " in Erbenheim . 312

£ 1 mnw6 iften , (?ap ilcvCten aIo -

Bureau für Jmmovmeu .

C . H . Schmittus , Herrngartenstraße 14 . 14385

Das Haus Adelhaidstrasie 33 , Sommerseite , mit Garten
und Hintergebäude , ist zu verkaufen oder auf längere Zeit im

Ganzen zu vermiethen . Näheres daselbst Parterre . 7063

Ein neues Haus mit Vorgarten im südlichen Stadttheile
preiswürdig zu verk . Kleine Anzahlung . Näh . Exped . 12126

E großen und kleinen Gärten zu verkaufen
oder zu vermiethen . Näheres bei

Cb . Falker , Wilhelmstraße 40 . 14061

Geschäfts - Verkauf .

Ein lucratives , von jedem Orte aus und mit wenigem Kapitale

leicht zu betreibendes Geschäft , wozu keine besonderen Localitäten

erforderlich sind , ist Familienverhältnisse halber billigst zu ver¬

kaufen . Näheres Expedition . 15142

QAAA m } a . 4 werden zu 5 °/o auf gute , zweite Nach -
övvv MwU Hypotheke zu leihen gesucht . N . Exp . 201

6000 — 8000 Mark gegen erste Hypotheke auszuleihen .

Näheres Expedition . 8316

6000 Mark werden auf gute Nachhypotheke zu leihen
gesucht . Näh . Exped . 11154

150,000 bis 200,000 Mark liegen auf erste Hypotheke
zum Ausleihen bereit . Näheres Expedition . 12008

Für Gärtner .

Gründlicher Unterricht im Entwerfen und Zeichnen re .
von Plänen für Park - und Gartenanlagen wird in den Abend¬

stunden billigst ertheilt . Näheres Expedition . 95

Personen , die sich anbieten :

Eine tüchtige Kleidermacherin sucht in und außer dem

Hause Beschäftigung . Näh . Adlerstraße 43 , 2 St . links . 126

Ein fleißiges Nähmädchen hat noch Tage frei . Näheres
Römerberg 32 , Seitenbau , 2 Stiegen hoch . 209

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen .
Näheres Jahnstraße 3 , Hinterhaus , zwei Stiegen h . r . 341

Eine geübte Kleidermacherin , welche längere Zeit in

England thätig war , sucht Kunden in und außer dem Hause .
Näheres Römerberg 22 , 1 Stiege hoch . 14993

Ein Nähmädchen , welches gut Kleider machen kann , sucht
noch Kunden per Tag 1 Mk . N . Bleichstr . 13 , 2 Tr . 320

Zwei zuverlässige Mädchen suchen wegen Abreise der Herr¬
schast zum 1 . December Stellen . Näh . Expedition . 193

Eine gesunde Schenkamme sucht Stelle . Näh . Exp . 262

Ein braves , ordentliches Mädchen , welches alle Hausarbeit
gründlich versteht , sucht Stelle . Näh . Exped . 371

Stellen suchen Restaurationsköchinnen , Herrschaftsköchinnen ,
Kammerjungfern , feine Zimmermädchen , sowie Mädchen , die kochen
können u . Hausarbeit verstehen , durch Fr . Wintermey er ,
Häfnergasse 15 . 343

Zwei tüchtige Mädchen mit 2 - und 3jährigen Zeugnissen ,
welche die feinbürgerliche Küche verstehen , suchen Stelle als

Mädchen allein auf 1 . December d . F . Börner , Metzgerg . 21 .
Stellen suchen gut empfohlene Laden - u . Büffetmädchen , sowie

eine gewandte Kellnerin durch Bitter , Webergasse 15 . 385
Ein älteres Fräulein sucht auf gleich eine Stelle als Kammer¬

jungfer oder Gesellschafterin zu einer einzelnen Dame . Näheres
Moritzstraße 18 . 318

Ein anst . , gesetztes Mädchen , das 3lfe Jahre bei einer Herr¬
schaft war , kochen , waschen u . bügeln kann , sowie alle Hausarbeit
verst . , wünscht gleich Stelle d . Wintermeyer , Häfnerg . 15 . 344

Stellen suchen : Herrschaftliche Köchinnen , eine Hvtelköchin ,
eine in der Küche bewanderte Haushälterin , eine Weißzeugbe¬
schließerin , f bürgerl . Köchinnen , f . Haus - u . Zimmermädchen ,
darunter eine , welche 2 Jahre in England war und junge Kinder¬

mädchen d . Ritter ’ s Plae - Bureau , Webergasse 15 . 385

Ein junger , stadtkundiger Mann sucht in einem hiesigen
Geschäft Aüshilfstelle . Näh . Exped . 337

Personen , die gesucht werde « :

eine perfekte Köchin , welche etwas
wv | Hausarbeit mit übernimmt . Näh .

in der Expedition d . Bl . 282

Ein gesetztes , erfahrenes Kindermädchen mit guten Zeug¬
nissen wird gesucht . Näh . Moritzstraße 5 , 1 St . h . 299

Gesucht eine perfekte Kammerjungfer mit guten , langjährigen
Zeugnissen , die selbstständig schneidern und frisiren kann . Näh .

in der Expedition d . Bl . 313

Ein gewndes , starkes Mädchen gesucht . Näheres des Vor¬

mittags Röderallee 18 . 311

Ein solides , einfaches Mädchen für Haus - und Küchenarbeit
gesucht Rheinstraße 23 , Parterre . 328

: Gesucht werden : Ein feineres Hausmädchen nach Mainz und

Coblenz , eine seinbürgerliche Köchin in eine kleine Familie nach
Worms , eine französische Bonne und Mädchen für allein und

Küchenmädchen durch Ritter , Webergasse 15 . 385

Eia ordentliches Mädchen , welches fein bürgerlich
kochen kann und die Hausarbeit übernimmt , wird als

Mädchen allein in einen kleinen Haushalt zum 1 . December

gesucht . Näheres Expedition . 387
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Ein durchaus tüchtiges Mädchen gesucht Langgasse 49 ,
1 . Etage . 342

Ein tüchtiger Pferdeknecht in eine Brauerei gesucht .
Näheres Expedition . 304

Knaben von 14 bis 16 Jahren finden lohnende Beschäftigung
Kirchaasse 20 . 323

Wochenschneider gesucht Schwalbacherstraße 37 . 335

Gesuche :

eine Bel - Etage von 9 — 10 Zimmern mit ^Küche
yyl | UU ) 4, und Zubehör ( Sommerseite ) in geeigneter Lage

zum Wiedervermiethen auf 1 . April . Offerten unter F . M . 100

befördert die Expedition . 15104

In der Langgasse
oder deren Nähe wird eine Wohnung von 4 — 5 Zimmern nebst
Zubehör per 1 . April k. I . zu miethen gesucht . Offerten mit

Angabe des Preises befördert unter B . K . 19 die Exped . 15057
Ein alleinstehender Herr sucht einen für sich abge¬

schlossenen , fein möblirte » Salon und 1 — 2 Zimmer ,
am liebsten Parterre , in welchen er ganz « ngenirt seinen
Musikstudien obliegen kann . Gef . Offerten nebst Preis¬
angabe unter G . A . R . 20 an die Expediiion dieses Blattes
erbeten . 307

Ein kleiner Weinkeller im südlichen Stadttheile gesucht .
Gef . Offerten unter W . 8 . 3 an die Exped . d . Bl . adzüg. 372

Angebote :

Bleichstraße 14 ein möbl . Zimmer mit Kost zu verm . 15116

Friedrichstraße 30 ein möblirtes Parterre - Zimmer mit
separatem Eingang sofort zu veru .ietben . 180

Gnsbergstr - ßc 26 HLM - ÄL ?
Gratenstrißc 3 ,

Helenenstraße 1 , Ecke der Bleichstratze , 1 . Etage , ein
großes , gut möblirtes Zimmer auf gleich oder später an
einen Herrn zu vermiethen . 276

Hell mund straße 25a , 2 Stiegen hoch , sind 2 — 3 gut
_ möblirte Zimmer zu vermiethen .

'
46

Herrngartenstraße 15,2 . St . , ein möbl . Zimmer z . v . 11881
K arlstraße 6 ist ein möbl . Parterrezimmer zu verm . 14689

anggasse 26 möbl . Zim . , auf Wunsch m . Kost , zu verm . 14355

1 ist auf sogleich eine elegant möblirte Bel -

Etage , bestehend aus 5 Zimmern , Küche
u - s- w ., zu vermiethen . 14065

elegant möblirte Wohnungen mit Pension
o

4 * ' * ' * ' 11 ® oder Küche zu vermiethen . 14066

^ oursenplatz 1 , Hinterh ., ein Zimmer zu vermiethen . 310

^ er ' ira ^ e 6 find möblirte Zimmer mit oder ohne
Pension zu vermiethen . 11638

Marktstraße 12 , Vorderh . , 1 möbl . Zimmer zu verm . 13304
Neugasse 15 , 3 . St . , einfr dl . möbl . Zimmer zu verm . 13850
Nhernbahnstraße 3 ein möbl . Parterre -Zimmer z . v . 13979

anC.
re Nhernstraße (Südseite ) ist eine möblirte Parterre -

Wohnung zu vermiethen . Näh . Exped . 14382

m ^ .
i " iiraß e 5 em bis vier möbl . Zimmer zu verm . 14381

Jtnetnitraße 5 Parterrewohnung zu verm . N . das . 2St . 11693

ZnllHUnTfifif 1Q möbl . Wohn . m . Küche ob . Pension
c verm . Näh . 2 . Stock . 14067

e? " straße 24 ist der 2 . Stock von 9 Zimmeru mit Zu¬
behör , auch getrennt , an ruhige Miether sogleich zu verm . 14068

Sonnenbergerstratze 10 ,
neben dem Curhause gelegen (Südseite ) , ist in der oberen Villa

herrschaftlich möblirte Bel - Etage mit Zubehör
zayr - oder monatweise anderweitig zu vermrethen . 15077

Villa Rosenhain , Sonnenbergerftraste 16 , früher 21c ,
sind elegant möblirte Wohnungen mit Pension für den Winter

zu vermiethen . 14383

Billa Sonnenbergerstraße 34 ,

Parkseite , geräumig , comfortabel möblirt , auf längere Zeit zn
vermiethen . 14474

möblirte Bel - Etage mit Küche zu vermiethen . 11805

WeLerglisse 3 (Südseite ) ,
»» »

ist die el gant möblirte Bel - Etage von 6 Zimmern ,
Küche , 3 Dienerschafts - Zimmern , auf Verlangen mit

Stallung , u vermiethen . 10675

Wellritzstraste 31 ist im Hinterhaus eine Wohnung , bestehend
aus 2 Zimmern nebst Küche , sofort oder per 1 . Januar an

ruhige Leute zu vermiethen . 339

Wilh
'
elmstraße 34 ist die erste Etage , elegant möblirt ,

mit oder ohne Küche bis zum 1 . April zu herabgesetztem
Preise zu vermiethen . 358

Zwei ineinandergehende , schön möblirte Zimmer preiswürdig
zu vermiethen Mühlgasse 7 , Bel - Etage . 13138

Eine elegant möblirte Wohnung anf sofort zu
vermiethen . Näh . Parkstraste 1 . 13638

Villa Carola , Wilhclmsplatz 4
,

sind Parterre ein Salon und 1 — 2 Schlafzimmer — mit oder

ohne Pension — zu vermiethen . 135

Ein schön möblirter Salon mit Schlafzimmer in gesunder Lage
ist sofort mit oder ohne Pension zu vermiethen . Näheres
Taunusstraße 47 , 2 Stiegen hoch . 114

Ein mittelgroßes Landhaus an den Cmanlagen ist zu
vermiethen . Näheres Expedition . 14069

Ein schön möbl . Zimmer m . Cabinetz . v . Römerberg 1,1 St . 248
Eine möblirte Mansaide zu vermiethen Karlstraße 5 . 303

In der Wilhclmstraßc
Schlafzimmer , zus . od . geth . , billig z . verm . N . Exp . 13944

Berliner Hof , Bel - Etage .

Elegant möblirte Zimmer mit Küche oder Pension sogleich
zu vermiethen . 13549

Zu vermiethen
große , elegant möblirte Wohnung mit eingerichteter

Küche Sonnenbergerstratze 31 . 14200

TRßl - Rffl OO neu hergerichtet , 7 Zimmer mit Zubehör ,
Porzellanofen , Vorfenster und Gasleitung ,

zu vermiethen . Näheres Expedition . 13100
Ein anst . Frauenzimmer findet bei 2 ruhigen Leuten in gesunder

Lage ein möbl . Zimmer . N . Mauritiusplatz 1 , 1 St . h . 12602
Die Villa Blumenstraste 3 ist unmöblirt zu ver¬

miethen . Herr vr . Großmann , Adelhaidstraße 33 , wild
die Gefälligkeit haben , nähere Auskunft zu ertheilen . 10722

Möbl . Zimmer m . Pension zu verm . Bleichstr . 19 , 2 Tr . 11304
Ein möblirtes Zimmer ( zu vermiethen . Näheres

Taunusstraße 36 , 2 Treppen hoch . 11700
Eine freundliche Frontspitze sofort zu vermiethen . Näh .

Nikolasstraße 16 .j 379
Eine Mansarde und ein möblirtes Zimmer zu vermiethen .

Auf Wunsch mit Kost . Näheres Kirchhofsgasse 9 . 351
Ein geräumiges Magazingebäude nebst Comptoir , auf Verlangen

auch Stallung für zwei Pferde , in frequentester Lage in¬
mitten der Stadt , sehr geeignet zum Betriebe eines Colonial¬
oder Materialwaaren - Geschäftes en gros , auf den 1 . April
k. I . oder auch früher zu vermiethen . Näh . bei Commissionär
Imand , Weilstraße 2 . 12849
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Schön möbl . Zimmer Oranienstraße 1 , Hochpart . , zu Derrn . 327

Junge Leute erhalten billig Kost und Logis Marktstraße 7 in
der Speisewirthschaft . 302

Zwei Herren finden billig Kost und Logis . Näh . Exved . 160

Zwei Schuhmacher erhalten schönes Logis Michels -

berg 20 , Hinterhaus , 2 Treppen . 390

Todes - Anzeige .

Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige
Anzeige , daß es dem Allmächtigen gefallen hat , unsere
liebe Mutter , Großmutter , Schwiegermutter und Tante ,

Frau Johannette Schwab ,
geb . Schmidt ,

am Mittwoch Nachts um 12 */t Uhr nach langem , schweren
Leiden zu sich zu nehmen . Die Beerdigung findet heute
Sonntag Nachmittags 3 Uhr vom Leichenhause aus statt .

Um stille Theilnahme bitten

369 Die trauernden Hinterbliebenen .

Danksagung .

Allen Denen , welche uns bei dem schweren Verluste
unseres nun in Gott ruhenden guten Vaters so unendliche
liebevolle Theilnahme bezeugt haben , sage ich im Namen
der trauernden Hinterbliebenen meinen aufrichtigen Dank .

Wiesbaden , den 22 . November 1879 .
355 Friedrich Pimmel .

Ueber Armenpflege mit besonderer Berücksichtigung
der Verhältnisse in Wiesbaden .

( Schluß .)
® S mag vielleicht Manchem dieses Urtheil hart und ungerecht dünken

und doch , wer — wie der Schreiber dieses — einmal längere Zeit in der
Armenpflege gearbeitet und die hier gerügten Mißstände aus erzener Er¬
fahrung kennen gelernt hat , wird am Ende ihm zustimmen müsse » . Gewiß
erkennen wir es gerne an , daß auf dem Gebiete der Armenpflege in Wies¬
baden vielleicht mehr gethan wird , als in irgend einer anderen Stadt von
gleicher Größe , aber was wir entschieden mißbilligen , ja geradezu für
schädlich und verderblich halten müssen , ist dies , daß die Privat -
Wohlthätigkcit weder unter sich noch mit unserer städtischen
Armenverwaltung in irgend welcher geordneten Verbin¬
dung steht , daß jeder einzelne Private , jeder Wohlthätigkeitsvercin , jede
Corporation in der Regel auf eigene Faust und nach eigenem Gutdünken
wirthschaftet und dadurch das sittliche Moment bei der Armenpflege
wenig oder gar nicht in Betracht kommt . Und doch ist gerade die sittliche
Seite der Armenpflege von so eminenter Bedeutung , daß die Besei¬
tigung der materiellen Roth niemals auf Kosten der Sitt¬
lichkeit geschehen , sollte , weder bei dem Empfangenden noch bei dem
Gebenden . Auch hier heißt cs : „ Was hülfe es dem Armen , wenn feine
Blöße gedeckt und fein Hunger gestillt würde , er nähme aber Schaden an
feiner Seele , würde faul und niederträchtig . Und was hülfe dem Reichen
alle seine Wohlthätigkeit , wenn ste ihn hochmüthig und herrisch machte ? "
Die schlechteste und verwerflichste Methode der Armen¬
unterstützung ist daher unzweifelhaft das Almosengeben , weil
dasselbe auf Wohlthäter wie Empfänger demoralisirend
wirkt , weil es nicht wirklich und gründlich Abhilfe schafft , sondern die
Noch stets offen erhält , sich gleichsam den Almosenempfänger conservirt und
somit das gewohnheitsmäßige Betteln und gewerbsmäßige Vagabundiren
unterstützt . Zwar gibt es auch eine gewisse Art des Bittens , die durchaus
zulässig erscheint , jedoch nur bei einem persönlichen Verhältniß zwischen
Empfangenden und Gebenden , und zwar einem solchen Verhältniß , wo
aus der einen Seste ein wirkliches Vertrauen und auf der anderen reine
uneigennützige Liebe waltet . Allein davon völlig verschieden ist das
öffentliche Straßen - und Hausbetteln , welchem jede sittliche
Basis fehlt , ja welches durchgehends der Ausdruck sittlicher Ver¬
kommenheit und Schamlosigkeit ist und nicht » als Lüderlich -
keit und Arbeitsscheu in seinem Gefolge hat .

Aber , entgegnet man uns , wer mag denn so hartherzig sein und ein
armes Kind von seiner Thüre abweisen , daS um ein Stück Brod bittet ,oder em von der Roth gedrücktes Weib , daS unsere Mildthätigkeit anfleht
oder »inen Handwerksburfchen , der ms um ein Paar abgelegte Stiefel

anspricht ? Run , auch wir haben ein Herz für die Armen und verabscheuen
ebensosehr den kalten Egoisten , der niemals für fremde Roth etwas übrig
hat , als jene seelenlose Armenpflege , die jedes persönliche Opfer scheut und
Alles nur nach der bureaukratischen Schablone thut . Aber mit dem Herzen
ist ' s so ein eigen Dina , wenn man darunter eine gewiffe Weichheit oes
Gefühls für die Nothleidenden versteht , denn die wirkt in den meisten
Fällen schädlich , weil sie ihre Gaben gewöhnlich Dem zuweist , der sich am
besten auf die Kunst versteht , diese Weichherzigkeit , die im Grunde
nur eine sittliche Schwäche oder pure Bequemlichkeit ist , ge¬
hörig in Anspruch zu nehmen . Oder wer steht Dir denn dafür , daß das
Kind das Brod , das es sich zusammenbettelt , nicht wieder verkaufen und
vernaschen wird ? daß die Frau , die Dir so rührende Schilderungen von
ihrer Roth zu machen weiß , nicht eine durchtriebene Bettlerin ist , die nichts
arbeiten will ? daß der Bursche die Stiefel , die Du ihm gibst , nicht bei
dem ersten besten Trödler wieder verkaufen oder auf der Herberge mit seinen
Kameraden verspielen und vertrinken wird ? Freilich , das muß nicht
immer so sein , aber in sehr vielen Fällen i st es so , und ganz natürlich ,
weil eben hier jede nüchterne objectivc Betrachtung und
Prüfung der Verhältnisse fehlt . Darum weg mit jener scheinbaren
Menschenfreundlichkeit und falschen Gutherzigkeit , welche es für Nächsten¬
liebe hält , jedem Unbekannten , der unser Mitleid zu erregen weiß , ein
Almosen zu reichen , unbekümmert darum , ob nicht durch eine solche Gabe
die Faulheit unterstützt , die Verstcllungskunst und Gesinnungslosigkeit ge¬
fördert und allerlei sonstige schlimme Fehler begünstigt werden . Die wahre
Nächstenliebe muß vielmehr ihre Wohlthaten so cinrichten , daß sie auch
wirklich Hilfe bringen und vor Abwegen bewahren , aber nicht — wenn
auch natürlich ohne cs zu wollen — noch den Bettel und die Lüderlichkeit
unterstützen . Da es nun aber in der Regel einzelnen Privatpersonen nicht
gut möglich ist , daS Maß der Bedürfnisse zu übersehen und zu beurtheilen ,
ob und inwieweit diese anderwärts Befriedigung finden , s o empfiehlt
es sich im Interesse einer wirksamen Armenpflege , daß
sich der Einzelne der freien Vercinsthätigkeit anschließe
und durch die Organe derselben seine Gaben zum Besten
der Armen verwenden läßt , was ja nicht ausschließt , daß nicht
Einzelne auch ihre besonderen Hausarmen haben , deren Verhältnisse ste
aus eigener Anschauung genau kennen und darum mit Sicherheit behandeln
können . Und was im Allgemeinen den einzelnen Privaten gelt , das findet
in gleicher Weise wieder seine Anwendung auf die einzelnen Vereine . Auch
unsere verschiedenen WohlthättakeitSvereine können nur dann wirklich wohl -
thätig wirten und die großen sittlichen Nachtheile einer ungeordneten Armen¬
pflege vermeiden , wenn sie sowohl untereinander als auch mit der städtischen
Armenverwaltungin fortwährender Communication stehen . Das aber
ist unseres Erachtens gerade ein Hauptmangel unserer
hiesigen Armenpflege , daß es uns an dieser Solidari¬
tät aller hier in Betracht kommenden Factoren gänz¬
lich fehlt . Man sehe sich doch nur einmal die verschiedenen Vereine und
ihre Wirksamkeit etwas näher an ! Da ist der „ Armenverein "

, der „ Frauen¬
verein " mit der „ Suppenanstalt "

, dcr „Vaterländische Frauenverem
"

, der
„ Protestantische Hilfsverein "

, der „ Evangelische Verein "
, dcr sogar fett

einiger Zeit einen besonderen Stadtdiacon angestellt hat , da ist das
„ Paulincnstift

" und namentlich die Schwester P ., welche auf diesem Gebiete
thätig ist , da ist der „ Gefängnißverein

"
, die „ Evangelische Armencommission

"

u . s. w . : kurz eine stattliche Anzahl von Vereinen , die alle sich der Armen¬
pflege widmen und jährlich ganz respectable Summen verausgaben , aber —
meistens ohne alle Beziehung und Verständigung sowohl unter einander
als auch mit der öffentlichen Armenpflege , ffo daß ( tote es in dem Bericht
unserer städtischen Ärmcnverwaltung pro 1878/79 mit Recht heißt ) „Per¬
sonen , die bei ihrem Zuzuge hierher schon hilfsbedürftig sind , ohne dies der
öffentlichen Armenpflege gegenüber zuzugeben , durch geschickte Benutzung

der Privatwohlthätigkett sich zwei Jahre lang leidlich durchdringen und
dann , nachdem sie den Unterstützungswohnsitz erworben , und ihre Aus¬
weisung nicht mehr zu befürchten haben , fofort die öffentliche Unterstützung
in Anspruch nehmen können . " Aber weit Höher noch als den materiellen
Schaden , der aus solcher zusammenhangslosen Armenpflege unserer
Stadtgemeindeerwachsen muß , schlagen wir die sittlichen Nachtheile
an , die damst unzertrennlich verbunden sind . Bei der Art und Weise , tote

Öbci uns die Armenpflege getrieben wird , kann er gar nicht ausbleiben ,
aus der factischen Unmöglichkeit einer genauen Prü¬

fung und zuverlässigen Ermittelung der wirklichen Be¬
dürfnisse und der en Bef riedigungd re bekannte Betrieb¬
samkeit und Verschlagenheit der Armen entsteht , die jede Ge¬
sinnung , jede Haltung , jede Phrase , jedes Mittel annimmt , welches bei
dem Standpunkt oder der Stimmung der verschiedenen Geber am besten zu
wirken erscheint ; also Unwahrhaftigkeit , Gesinnungslosigkeit
und A r b e i t S s ch e u . Die natürliche Folge ist , daß solche Arme , welche eS
in der Verstellungskunst am weitesten gebracht haben , ost reichlich empfangen ,
während Andere , die weit begürstiger sind , aber sich schämen zu betteln , gar
nicht oder wenigstens nicht zweckmäßig unterstützt werben .

Und damit genug für diesmal . Fassen wir die oben entwickelten Ge¬
danken noch einmal kurz zusammen , dann möchten wir sagen : Eine gesunde ,
auf sittlichen Grundlagen beruhende Armenpflege ist ein dringende » Bf -

dürfniß für unsere Gemeinde . Wohl wird viel , sehr viel unter uns für
die Armen gethan , aber die Methode ist nicht die rechte . Soll wirkltchc
Abhilfe geschafft , soll das gewerbsmäßige Betteln und
Vagabundiren nicht noch begünstigt werden , dann mutz
vor Allem eine größere Einheit und Planmäßigkeit unter
den verschiedenen Factoren unserer hresigen Armenpflege
erstrebt werden .
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Durch BegMachtungs - Commission Gewerbe - Halle zu Wiesbaden ,
'» « » LLL " " " « '

klcl „ CSelnv „ lhad . Crstra . . « « Sa .
" *

empfiehlt ihr reichhaltiges Lager aller Arten Polster - und Kastenmöbel , complete Betten , Spiegel , Teppiche rc . 189

Weihnachts - Geschenke
oo

»

oo

Wiesbaden , neue Colonnade 11 .

15030

Photographisch - artistische Anstalt

A . Leisner .

empfehle ich die mehrfach prämiirten und überall mit ungetheiltem Beifall aufgenommenen , unvergänglich eingebrannten

Porträts auf Porzellan - Gegcnstttnde
nach eingesandten Photographien ,

als : Taffen , Bierseidel , Pfeifenköpfe , Brocheplatten , Basen , Bisitenkartenschalen , Tischplatten , Servicen , Blumentöpfe rc .

Für getreue Aehnlichkeit mit dem mir eingesandten Originalbilde , welches unversehrt zurückerfolgt , wird

Garantie geleistet . — Jllustrirter Preis - Courant gratis und franco . — Lieferzeit 14 Tage . — Außerdem empfehle

ich mein reichhaltiges Lager Porzellangegenstände Mit mythologischen Darstellungen .

Gebrüder Roettig , König ! Hof - Optiker ,

Wiesbaden , neue Colonnade 40 & 41 ,

empfehlen dem geehrten Publikum ihre neu angefertigten Fenster - Thermometer in starkem Spiegelglas zum Anschrauben ,
nach R ., F . & Celsius getheilt ( auf diese Thermometer machen wir besonders aufmerksam ) . Große Auswahl
Zimmer - , Reise - und Bade - Thermometer von Mk . 1 . 40 an , ärztliche Thermometer , in Vio0 Celsius getheilt , genau
justirt . Barometer in Quecksilber in diversen Ausstattungen von Mk . 7 an . Barometer , Aneorid und Holosterie ,
ohne Quecksilber in fein geschnitzten und polirten Rahmen von Mk . 15 an , desgl . mit eleganten Bronee - Figuren . Das

Neueste : Barometer , Uhr und Thermometer in eleganter Ausstattung , zum Aufstellen . Reise -Barometer , Form
einer Taschenuhr , zugleich Höhenmesser , bis 15,000 Fuß angebeud . Krimmstecher , doppelt , für Militär und
Civil , auf große Entfernungen tragend , mit Reise - Etui , von Mk . 22 an . Theatergläser in Perlmutter , Elfenbein ,
Schildplatt und Leder mit 6 und 12 Gläsern , von Mk . 12 an . Brille » , Pincenez und Lorgnette » in Gold von
Mk . 10 an . Patent -Brillen und Pincenez ohne Einfassung von Mk . 5 an . Brillen und Pincenez in Schild -

platt , Kantschnk , Horn und Stahl von Mk . 3 . 50 an . Schutz -Brillen in blauer und grauer Farbe , von den

berühmtesten Augenärzten empfohlen , von Mk . 3 . 50 an . Mikroskopen mit Etui und Präparaten , mit 250 -

facher Vergrößerung , von Mk . 14 an . Botanische Loupen , Lesegläser , Taschenmikroskope und Compasse
von Mk . 1 . 50 an . Ein Paar feine Brillengläser Mk . 1 . 50 . Für das Schleifen sämmtlicher von uns gelieferter Gläser
in Bezug auf Acromatic , sowie Vergrößerung und Klarheit derselben bürgt die Dauer eines beinahe 50jährigen Bestehens
des Geschäftes . Reparaturen werden sofort ausgeführt . Große Auswahl in Stereoseopenkasten , sowie Mikrophoren
zur Vergrößerung von Photographien .

Ferner etwas ganz Neues eingetroffen : Kaleidoseop , darstellend unendliche Farben - Spiele , ein sehr interessanter
Apparat zum Zeichnen . Ein sehr passendes Weihnachts - Geschenk !

Der Verkauf findet im geheizten Lokale statt . 15075

Wegen vorgerückter Saison
werden alle noch vorräthigen Winter - Waareu , Filz¬
hüte , sowie eine Parthie Pariser Modell - Hüte zu und
unter Einkaufspreisen abgegeben .

Emilie SenflT ,
152

__________
Bier elegante Flinten , theils mit Büchseneintegrohr (Meister -

arbeit ) , und 30 Hirschgeweihe zu Verl , Kirchgasse 34 . 18547

Maraboutbesätze
, i S ”

! » JS
halben Preise , fchwarzseidene Maraboutfransen , sehr

ghön , per Meter von 80 Pf . an , schwarzwollene Mara -

outfransen empfiehlt
13973

_________________
G . Wallenfels , Langgasse 33 .

Drei Ladenschränke , zwei Aushängeschilder und zwei grüne
Plüschstühle billig zu verkaufen bei Wilhelm Engel ,
Gold - und Silberarveiter , Langgasse 20 . 129
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Ich wohne jetzt in meinem Hause Rhein - z

stratze 45 .

Dr . med . Ernst Bickel ,
praktischer Arzt .

NB . Bestellungeu werden auch in Dr . Lade ’ s Hof -

Apotheke , Langgasse IS , entgegengenommen . 245

Zur bevorstehenden Wintersaiso » empfehle
mein reichhaltiges Lager in Wollwaaren , als :

Umhängtücher zu allen Preisen schon von 1 Mk . an ,
Extra große , elegante Plüschtücher von 4 — 10 Mk . ,
Eiswolltücher von 60 Pfg . an ,
Kinderbeinlängen und Strümpfe in allen Größen ,

prima Waare ,
Kinderkaputzen von 1 Mk . an ,
Kinderkleidchen von 2 Mk . 50 Pfg . an ,
Herren - , Damen - und Kinderwesten in verschiedenen

Qualitäten ,
gewebte Hemden von 2 Mk . 40 Pfg . an ,
Unterjacken von 2 Mk . an ,
Hosen in Flanell und gewebt in allen Größen , sowie
Strickwolle in allen Farben und vorzüglicher Waare zu

den billigsten Preisen .
13971 G . Bouteiller , Marktstraße 13 .

| | Ausstattungs - Geschäft . [

g
<5

S

O

1

Unterkleider
in Baumwolle von Mk . 1 . — bis 4 Mk . ,

„ Wolle . . „ „ 4 . — „ 8 „

„ Merino , engl . Fabrikat , bis zu 11 „
„ Seide . . von Mk . 7 ' /» bis IS „

sowie

Rock - Manelle ,

Espagnolets , Köper - und glatte Finets
in den neuen Farben

empfiehlt 13917

ADOLF STEIN
,

Cölnischer Hof ,

B9
* kleine Burgstraße 6 .
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n
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CQ
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Hemden - Fabrik .

Jurückaesetzte Stickereien
dieser Jahr in besonders preiswürdiger « nd reicher
Auswahl bei

JE . Jv . Specht 4 *

11731
_______________

Wilhelmstraße 40 , Britannia .

Im Ausverkauf
Litze « , Bänder , Borde » , Fransen , Sammtband und

Knöpfe unterm Einkaufspreise bet

E . & F . Spohr ,
14986 Kirchgasse 44 , Ecke des Michelsbergs .

Empfehlung . Anfertigen von Herrn - und Knaben -

Auzügen , sowie Reparaturen und Wenden zu billigen Preisen
bei Stenernagel , 37 Schwalbacherstraße 37 , 12015

riissS wird gelegt Albrechtstraße 37 , Parterre . 10130

Bett - Hecken »

Reise - Becken »

Pferde - Becken »

Reise - Plaids »

Cnckenes »

ostind » Ponlards »

Pinnelle
in grösster Auswahl empfiehlt

HCJ * - Lugenbühl ,

Tuchhandlung ,

B - Meine Burgstrasse 6
, HZ

im Badhaus zum Cölnischen Hof . 14770

Wollene Kinderjäckchen von 80 Pfg . an und feinere ,
wollene Kinderkleidchen von 2 Mk . 50 Pf . an ,

Kapntzen von 90 Pfg . an , Baschlicks ,
wollene und seidene Cachenez ,
wollene Tücher von 50 Pfg . an bis zu den feinsten ,
Unterhosen und - Jacken , Strümpfe ,
Filzröcke von 2 Mk . 70 Pfg . an , Flanellröcke ,
mustersertige Pantoffeln von 1 Mk . an bis zu den

feinsten Dessins ,
Sophakiffen , groß , von 1 Mk . 85 Pfg . an ,
Haussegen von 50 Pfg . an ,
Hosenträger rc .

empfiehlt in großer Auswahl zu billigen Preisen
13480 W . Ballmann , Langgasse 13 .

Marktstraße WA Marktstraße
No . 13 ,

• rw No . 13 ,
2 Stiegen hoch , Vergolder , 2 Stiegen hoch ,

empfiehlt sich im Anfertigen von Spiegel « , Bilderrahmen ,
Trumeaur , Uhrconsolen , Fenstergallerien , sowie im Neuver¬

golden derselben , Reinigen und Einrahmen von Kupfer -

und Stahlstichen , Oelgemälden , Oeldruckbildern und allen ui

dies Fach einschlagenden Arbeiten zu den billigsten Preisen .

Da ich Alles selbst anfertige , so werde ich eine gute und

solide Waare liefern .
______________ ___ ___________

15093

W Gänseschietzen .
*
W

Sonntag den 23 . November findet in der Bürger -

Schützenhalle ein Gänseschießen statt . Es wird mit Flinten
geschossen . Anfang präeis 2 Uhr .

Zu zahlreicher Betheiligung ladet höflichst ein
291 Der Schützenwirth : Ph . Friedrich .

Amerikanische Austern ,

Ostender Austern ,

ger . Lachs ,

Astrachan - und Eld - Cndiar
in frischer Waare empfiehlt

tieorg Bücher ,

278 Ecke der Friedrich « und Wilhelmstraße .



Ro . S7 « Expedition : Langgaffe Ro . 27 . Sette 27

Blinden - Anstalt .

Wir erlauben uns , auf unser reiches Lager in Strohschuhen ,

gewobenen und genähten Strohmatten jeder Größe auf¬
merksam zu machen .

Auch werden in unserer Anstalt nach wie vor alle Arten

von Rohrstuhlgestechte « und Korbarbeiten schnell
und billigst ausgeführt . ________ _______________

30

Gasthaus zum goldenen Ross
,

GoÄse
AE

" Täglich : Coiieert & Vorstellung
"

WU

_____________
nach gewähltem Programm .__________

319

„ Bassgeige44 » Feldsttaßc 1 .

Heute Sonntag : Metzelsuppe . Morgens : Quellfleisch ,
Bratwürstchen mit Sauerkraut , wozu ergebenst einladet

322  A . Guckes .

A . Gitte Com # # . ,

Düsseldorf am Niederrhein .

Speeialität : Echte Emmenthaler - , holl . , Gouda - ,
Eidamer - , Limburger Käse und holl . Häringe .

Wir suche « einen steitz . , soliden Vertreter . 326

Reines Korubrod
( Emser Brod )

von bestem Geschmack , täglich frisch bei
279 Ph . Rath , Oranienstraße 22 .

Gutes Sauerkraut per Pfd . 8 Pf . ,

eingemachte Bohnen per Pfd . 20 Pfg . , gelbe Kartoffel «
6 Mk . 50 Pfg . , ausgezeichnete blaue Kartoffel « 9 Mk .,
frei in ' s Haus geliefert , Proben stehen zu Diensten , sowie gute
Aepfel und alle Sorten billige Gemüse bei
272 , Frau Müller , Kirchgasse IÄ .

Leichte Madäpsel Geisbergstraße 26 .
'

306

Grüne Reinetten und leichte Madäpfel sind
und malterweise zu haben Hochstraße 3 . 15120

Mehrere Centner Nüsse sind zu verkaufen bei Friedrich

Wagner VIII . in Dotzheim , Neugasse No . 117 . 296

Gute Kartoffeln per Kumpf 25 Pf . , per Bialter ö Mark
50 Pf . zu haben Schwalbacherstraße 23 ._______________ , 287
~

Ein Stamm (Birnbaum ) zu verkaufen Lahnstraße 5 . 332

Bericht
über die Preise für Naturalien und andere Lebensbedürfnisse

zu Wiesbaden vom 15 . bis 22 . November 1879 .

I . Fruchtmark t .
Weizen per 100 Kilogr . 23 Mk . 25 Pf . — 24 Mk . 38 Pf ., Hafer per

100 Kilogr . 10 Mk . — 15 Mk . 10 Pf ., Stroh per 100 Kilogr . 2 Mk .
40 Pf . - 5 Mk ., Heu per 100 Kilogr ) 3 Mk . 20 Pf . - 5 Mk . 40 Pf .

II . Biehmarkt .

S :e Ochsen , erste Qualität , per 100 Kilogr . 137 Mk . 14 Pf . —
58 Pf ., fette Ochsen , zweite Qualität , per 100 Kilogr . 180 Mk .

28 Pf . - 133 Mk . 72 Pf . Fette Schweine per Kilogr . 1 Mk . 4 Pf . —
1 Mk . 10 Pf . Fette Hammel per Kilogr . 1 Mk . — Pf . — 1 Mk . 38 Pf .
Kälber per Kilogr . 1 Mk . — Pf . — 1 Mk . 40 Pf .

HL Bictualienmarkt .
„ Kartoffeln per 100 Kilogr . 5 Mk . 50 Pf . — 8 Mk . 50 Pf ., Butter per
Kilogr . 2 Mk . 10 Pf . - 2 Mk . 30 Pf . , Erer per 25 Stück 1 M . 75 Pf .
~ 2 Mk . 50 Pf ., Handkäse per 100 Stück 7 Mt . - Pf . - 8 Mk . - Pf .,
Fabrikkäse per 100 Stück 4 Mk . — Pf . — 5 M . - Pf ., Zwiebeln
pn 100 Kilogr . 16 Mk . - Pf . - 18 Mk . - Pf . , Blumenkohl per
Stück 20 PL — 40 Pf . , Kopfsalat per Stück 4 Pf . — 6 Pf .,
Wnsing per Stück 6 Pf . — 10 Pf ., Weißkraut per 100 Stück 8 Mk . —
12 Mk ., Rothkraut per Stück 10 Pf . — 25 Pf ., gelbe Rüben per
Kilogr . 6 Pf . — 10 Pf ., weiße Rüben per Kllogr . 6 Pf . — 10 Pf .,
Kohlrabi (obererdig ) per Stück 3 Pf . — 6 Pf ., Kohlrabi per Kilogr . 6 Pf . —

10 Pf ., Trauben p ; r Kilogr . 50 Pf . - 1 Mk ., Wallnüsse per 100 Stück
18 Pf . — 50 Pf , Kastanien per Kilogr . 36 Pf . — 60 Pf , eine Gans
4 Mk . 50 Pf . - 6 Mk ., eine Ente 2 Mk . — 2 Mk . 30 Pf , eine Taube
45 Pf . — 50 Pf , ein Hahn 1 Mk . 20 Pf . — 1 Mk . 60 Pf , ein Huhn
1 Mk . 50 Pf . - 2 Mk , Aal per Kllogr . 2 Mk . 40 Pf . - 3 Mk , Hecht
per Kilogr . 2 M . - 2 M . 60 Pf , Backfische per Kilogr . 50 Pf . - 60 Pf .

IV . Brod und Mehl .
Gemischtbrod per Kilogr . 43 Pf , Schwarzbrot , (Langbrod ) per 2 Kllogr .

53 Pf . — 59 Pf , Schwarzbrot , (Rundbrod ) per 2 Kilogr . 45 Pf . — 51 Pf ,
Weißbrot, , a) ein Wasserweck per 40 Gramm 8 Pf , b ) ein Milchbrot , per
80 Gramm 3 Pf . Weizmmehl : Vorschuß 1. Qual , per 100 Kilogr . 44 Mk .
- Pf . - 46 Mk , Vorschuß 2 . Qual , per 100 Kilogr . 40 Mk . - Pf . -
44 Mk , gewöhnliches ( sog . Weißmehl ) per 100 Kilogr . 37 Mk . - - Pf . —
41 Mk , Roggenmchl per 100 Kllogr . 28 Mk . — Pf . — 30 Mk .

i= oder

V . Fleisch .' ' >gr . 1Ochsenfleisch von der Keule per Mo ,
Ochsenfleisch (Bauchfleisch ) 1 M . 40Pf , i
- 1 Mk . 20 Pf , Schweinefleisch 1 Mk . 20 Pf . - 1 Mk . 38 Pf , KalbflM
1 Mk . - Pf . - 1 M . 40 Pf , Hammelfleisch 1 Mk . — Pf . — 1 Mk .
38 Pf , Schaf leisch 80 Pf . — 1 Mk , Dörrfleisch 1 Mk . 40 Pf . — 1 Mk . 60 Pf ,
SoÜerfleisch 1 Mk . 20 Pf . - 1 Mk . 38 Pf , Schinken 1 M . 80 Pf .
- 2 Mk , Speck (geräuchert ) 1 Mk . 60 Pf . - 1 Mk . 80 Pf , Schweine¬
schmalz 1 Mk . 20 Pfi — 1 Mk . 60 Pf , Nierenfett 1 Mk . - Pf , Schwarten¬
magen (frisch ) 1 Mk . 60 Pf , Schwartenmagen (geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf .
- 1 Mk . 84 Pf , Bratwurst 1 Mk . 60 Pf , Fleischwurst 1 M . 38 Pf .
- 1 M . 60 Pf , Leber - und Blutwurst ( frisch ) 96 Pf , Leber - und Blut¬
wurst ( geräuchert ) 1 Mk . 80 Pf . — 1 Mk . 84 Pf .

Auszug aus de « Eivilstands - Register « der

Stadt Wiesbaden .
21 . November .

Geboren : Am 20 . Nov , e. unehel . T , N . Louise . — Am 19 . Nov ,
dem Bäckergehllfen Johann Jörg e. S , N . Emil Eduard . — Am
16 . Nov , dem Taglöhner Georg Stritter e. S , N . Emil Georg . — Am
20 . Nov , dem Schreinergehilfen Christian Hofmann e. T .

Aufgeboten : Der verw . Handelsmann Eduard Leonhard Abner
von hier , wohnh . dahier , und Elisabeth Kohl von Saüerschwabenheim in
Rheinhessen , wohnh . dahier . — Der verw . Karserl . Postdirector und Haupt¬
mann a . D . Carl Nicolaus Winter von Soldin , Reg .-Bez . Frankfurt a . O ,
wohnh . zu Soldin , und die Wittwe des Könial . Hauptmanns Carl Heinrich
Guido von Tresckow , Catharine Elsa , geb . Pollack von Groß -Bruch ,
wohnh . dahier . — Der Glaser Johann Conrad Reinemer von Erbenheim ,
wohnh . daselbst , und Wilhelmine Caroline Debus von Wölferlingen ,
A . Selters , wohnh . dahier .

Verehelicht : Am 20 . Nov , der Diener Wilhelm Andreas Weiand
von Niederselters , A . Idstein , wohnhaft dahier , und Philippine Conrad
von Schmittweiler , Bezirks Kaiserslautern in Rheinbayern , bisher dahier
wohnhaft .

Gestorben : Am 20 . Nov , Helene , T . des Hauderers Peter Weitz ,
alt 16 I . 3 M . 1 T . — Am 20 . Nov , Johannette , geb . Schmidt , Ehe¬
frau des Landmanus Heinrich Schwabs alt 62 I . 3 M . 25 T . — Am
21 . Nov , der unverehel . Zinngießer Friedrich Binder von Gruppenbach ,
Königlich Württembergischen Oberamts Heilbronn , alt 43 I . 3 M . 18 T .

Königliches Standesamt .

Angekommene Fremde .

(Wiesb . Bade -Blatt vom 22 . November 1879 .)
Adler i

Lotichius , Dr , St . Goarshausen .
Ross , Kfm , Köln .
Hirschei , Kfm , Hannover .
Schmidt , Kfm , Döbeln .
Göldner , Kfm , Bremen .
Wahltuch , Fabrikbes , London .
Moll , Bent , Mülheim .

Alleesaal i
v . Hutten , Fr . Gräfin m . Bed ,

Russland .
v . Mulinen , Graf , Oesterreich .

Hotel Hahlheim i
Greb , Kfm , Frankfurt .

Einhorn i
Beisiegel , m . Fr , St . Goar .
Kalb , Baumbach .
Reuss , Kfm , Stuttgart .

Eisenbahn - Hotel i
Billert , Inspect , Berlin
Thoma , Kfm , Düsseldorf
Wottkowsky , Kfm , Berlin )
Grand Hotel ( Schätzenhof-Bäiler) :
Hirschberg , Lublin .
Hirschberg , Fr , Lublin .

Vier Jahreszeiten i
Lion , m . Fr , Hamburg .

Griiner Wald :
Bios , Kfm , Karlsruhe .
Schäffer , Kfm , Leipzig .
Kessler , Kfm , Leipzig .
Ibach , Fabrikbes . m . Fr , Barmen .
Lauenburg , Kfm , Berlin .

Haiserbad :
Dzialinska , Fr . Gräfin m . Tochter

u . Bed , Polen .
Goldene Kette i

Westhoff , Fr , Westfalen .
Nassauer Hof :

Mason , m . Fam , New -York .
Alter Nonnenhsf :

Lang , Fabrikbes , Esslingen .
Rhein - Hotel i

v . Rohr - Triplatz , Fr . m . T , Berlin ,
v . Pöllnitz , Major , Magdeburg .
Cooper , Fr . m . Tochter , Boston .

Spiegel :
Giebel , Fr . m . Tochter , Boppard .

Stern :
v . Engelhardt , Rent , Riva .

Hotel Victoria t
Rover , m . Fr , London .

Hotel Vogel :
Weber , Kfm , Barmen .
Schemke , Kfm , Frankfurt .
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Meteorologische Beobachtungen der Station Wiesbaden .

*) Die Barometerangaben sind auf 0 ° R . redncirt .

1879 . 21 . November .
6 Uhr

Morgens .
2 Uhr

Nackm .
10 Uhr
Abends .

Tägliches ;
Mttel

Barometer * ) (Par . Linien ) .
Thermometer (Reaumur ) .
Dunstspannnng (Par . Sin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)

333,49
- 0,2

333,61
+ 2,4

334,15
+ 1,6

333,75
+ 1,26

1,78
90,9

1,85
75,0

2,10
91,4

1,91
85,76

Windrichtung u . Windstärke s
N .O .

mäßig .
O .

schwach . schwach.
—

Allgemeine Himmelsansicht . 1 st . bewölkt . st . bewölkt .
bedeckt .
Regen .

—

Regenmenge pro □ ' in par . Cb . " — — 1,9 —

Füchse , singt das alte Sieb : „ Ueberall bin ich zu Hause " — und

elbst anstimmend gab er das Zeichen und unter dem Schall des

nit Macht gesungenen Liedes rückte man in ' s Dorf ein , dessen
Bewohner die Gäste stets gern sahen ; die Herren vom Corps

agten stets : „ leben und leben lassen " und da gab
' s manches noble

Trinkgeld für Dienste , die man anderwärts umsonst geleistet hatte .

Unter Lachen , Plaudern und Scherzen nahmen die Studenten

vor der Kneipe Platz und wie dies so üblich war , wurde durch
das Faktotum des Corps , den alten Stiefelputzer Gottlieb , das

bekränzte Wirthshausschild mit dem „ traurigen Kater " von der

Wand herabgenommen und über dem Haupttische , an dem stärksten
Aste der Linde anfgehangen , ein Wahrzeichen für die Aussichten

Frankfurt a . M .,
Geld »Co « rse .

Holl . Silbergeld 167Rm . 70 Pf .
Dukaten . . . 9 „ 60 — 65 „
20 Frcs .-Stücke . 16 „ 12 - 16 „
Sovereigns . . 20 „ 25 — 30 „
Imperiales . . 16 „ 66 — 71 „
Dollars in Gold 4 „ 17 - 20 „

21 . November 1879 .
Wechsel - Eourse »

Amsterdam 168 .30 B . 167 .90 G .
London 20 .365 B . 325 G .
Wans 80 .55 bB .
Wien 173 .40 B . 173 G .
Frankfurter Bank - Disconto + / - .
Reichsbank -Disconto 4 ' /, .

Der tolle Hans .

Von Carl W . Heinau .

(2 . Fortsetzung .)

Rüther als die Blumen färbten sich die Wangen des Mädchens ;

sie nahm die Blume , und mit einem leisen verlegenen : „ Bitte ,
mein Herr,

" überreichte sie dieselbe . Tief sahen sich Beide in bie

Augen ; Hans drückte seine Lippen ehrfurchtsvoll auf die Rose ,

verneigte sich, schwang den Schläger und rief : „ Füchfe , Platz ! "

Munter sprangen die Herrchen bei Seite ; die alte Dame

lehnte , ob solch studentischer Kühnheit fast ohnmächtig , im Wagen ;
die junge Dame aber neigte dankend ihr Köpfchen , als Hans und

mit ihm alle Studenten grüßend die Hand an ' s CereviS legten .

Der Wagen donnerte davon , die Studenten , heiter lachend
über das kleine Abenteuer , schritten munter fürbaß .

„ Mensch , ich beneide Dich um Dein kolossales Schwein, " rief

Bornheim , der Fuchsmajor .

„ Nur einmal riechen lassen mich , Hans ! " sagte Zerber , em

sogenannter „ ewiger Mediciner,
" und griff mit der Hand nach der

Rose , welche Hans in das Knopfloch gesteckt .

„ Fort , Du Megatherium mit den profanen Riesentatzen ; bei

Strafe dreier Päpste verbiete ich es , diese Rose zu berühren ! " —

„ Hans , es war doch ein allerliebster Käfer, " meinte ein junger

Fuchs , an Hans herantretend .

„ Sprich in ehrerbietigen Ausdrücken von dieser Dame , Fuchs

Wie ich in Deinen Semestern war , kannte ich überhaupt noch nicht

einmal den Unterschied zwischen den beiden Geschlechtern ! "

Ein wenig ungläubig vernahm man diese Mittheilung ; und

Bornheim , der ewig verliebte Fuchsmajor , wollte eben eine malitiöse

Bemerkung vom Stapel lassen , als sie die Biegung erreichten , welche
die Landstraße kurz vor dem Dorfe macht . Rechts derselben , auf
einem sanft aussteigenden Hügel , umschlossen von Ulmen , liegt der

kleine Friedhof des Dorfes ; leise spielte der Wind mit den Gräsern

auf den schmucklosen Ruhestätten ; eben erhob sich schmetternd eine

Lerche in die blaue Luft , in der Ferne klang verhallend ein Post¬

horn und der ganze Umblick , die romantische Lage des Dorfes , das

friedlich melancholische Aussehen des Gottesackers droben , vielleicht

auch der Gedanke an seine Trennung und an — die junge Dame

stimmten den tollen Hans plötzlich ein wenig ernster und einen

eigenthümlichen , seinem Begleiter Zerber — wie dieser später er »

zählte — unvergeßlichen Blick nach dem Friedhöfe werfend , rief
er halblaut :

„ Dort möcht ich gern schlummern ! Wie schön , wenn Ihr
unten auf der Landstraße die alten lieben Lieder singend und

meiner gedenkend , vorbeizöget und ich hörte droben die trauten

Klänge und riefe Euch ein hohles Schmollis hinab ',
" —

„ Pfuis Hans , Du wirst sentimental,
" rief Bornheim ; ^ aus ,

des kommenden Tages .
Dann führte Gottlieb ein neues Manöver aus ; durch ein

Zeichen mit einer kleinen Signalpfeife rief er alle Hunde der Herren ,
etwa 14 an der Zahl , zusammen , und postirte die gut dressirten
Thiere rings im weiten Kreise um die Linde , immer in der Ent¬

fernung weniger Schritte , fchlug demnächst jedem der Köter derb

mit der Peitsche über den Rücken und nun war hundert gegen
eins zu wetten , daß es keinem Unberufenen glücken würde , in

den Kreis , in welchem die Studenten zechten , einzutreten ; auch die

Dorfjungend , Burschen wie Mädchen , hielten sich in respektvoller
Entfernung .

Während dieser Vorbereitungen zum Commers war Hans ,

suchenden Blickes , in das Haus getreten und die kleine Treppe ,

welche zu Kathi ' s Giebelzimmer führte , hinaufgeeilt ; droben schon
kam ihm Kathi entgegen , mit einem kleinen Blumenstrauß in der

Hand , zitternd und verlegen , fast mit thränenden Augen .

Hans , bei dem Anblick des jungen , lieblichen Wesens , das so

treuherzig , und , wie er recht wohl wußte , mit aller Liebe an ihm
hing , weich gestimmt , schlang seinen Arm um ihre Taille und

preßte , ohne ein Wort zu sagen , feine Lippen langsam und innig

auf ihren kleinen Mund .
Mit leuchtenden Augen sah sie ihn an , und indem sie ihm

den Blumenstrauß überreichte , den er neben der Rose zu befestigen
suchte , fragte sie , ihre andere Hand leicht auf seinen Arm legend :

„ Mein lieber , lieber , einziger Hans , wirst Du denn in der

Ferne manchmal an das arme , thörichte Mädchen in Hochheim
denken ? "

.
Hans küßte sie noch einmal , dann griff er in die Brusttasche ,

zog ein kleines Kästchen heraus und sagte zu Kathi :

„ Hier , Du süßes Vergißmeinnicht ; trage dies zur Erinnerung
an mich !"

,
Erstaunt , gespannt öffnete sie das Kästchen » em goldenes

Medaillon an einem Bande in den Farben des Corps blitzte ihr

entgegen ; sie öffnet das Medaillon und mit einem Freudenschrei
betrachtet sie das wohlgetroffene Bild des jungen Studenten , schlang
ihre Arme um das Original des Bildes und , während die Thräneu
ihr herabrinnen , küßt sie ihn glühend , glühend heiß , leise Dankes "

warte stammelnd ; dann eilt sie mit purpurnen Wangen in ihr

Zimmer zurück . .
Halb von Sinnen , halb trunken und träumerisch blickt ihr

Hans nach ; ihm war es plötzlich , als empsände er ein stechend
schmerzliches Gefühl im Herzen , und langfam schreitet er die

Treppe hinab .
Unten steht Gottlieb , er wußte , wo sein Herr weilte . ,
„ Gottlieb , sage draußen , ich bäte um fünf Bier - Minuten

Tempus ! "
,

Lieber Leser , das sind nach nicht studentischer Uhr drei

Minuten Pause ! --
t

Die Herren Studiosen erwarteten ihren Meister ; endlich kam

Hans , hinter ihm Gottlieb , der auf einem , mit Vergißmeinnicht
und Rosen bekränzten Teller einen ebenso geschmückten Humpen
und Hansens lange Pfeife trug . Niemand ahnte , was tn de

Brust deS tollen Hans vorging ; Haus aber fuhr einmalgleich
mit der Hand über die Stirn , als wollte er eigene ® ei3°

nj
"

verscheuchen , schlug dann mit seinem Schläger dröhnend aus den

Tisch und rief : „ Commercium incipit !“

( Fortsetzung folgt )
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